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GEMEINDEZEIT

Amtliche Mitte ilung !  Zugestellt durch post.at !  

Als Bürgermeister der Gemeinde Feldkirchen b.M.,  
möchte ich Euch recht herzlich für 

Sonntag, den 08. Dezember 2019 

 
 
 

Folgende Themen werden behandelt: 
 
  Begrüßung durch Bürgermeister Danninger Johann 
 Präsentation Glasfaser für das gesamte Gemeindegebiet 

durch die Fa. regioHELP 
 Rückblick auf das Jahr 2019 
 Vorschau auf das kommende Jahr 2020 
  Aktuelle Probleme und Allfälliges 

 
Zu dieser Gemeindebesprechung wird die Gemeindebevölkerung, 
insbesondere aber auch die Jugend und die Frauen, recht herzlich 
eingeladen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt die „Böhmische Partie“ der 
Musikkapelle Feldkirchen b.M. 

Einladung 
zur 



 

als Helferinnen Schmid Eva, 
Seidl Heide und Bamberger Sil-
via, sowie als Stützhelferin für 
die Integrationsbetreuung Frau 
Innerebner Monika. 
 
Die Klassen der Volksschule 
wurden im Sommer neu ausge-
malt. In der Volksschule sind 91 
Kinder in 5 Klassen unterge-
bracht. Ich möchte mich bei  al-
len Lehrkräften sehr herzlich für 
ihre Arbeit bedanken. 
 
Der Wasserverband Oberes In-
nviertel hat den 2. Brunnen nun 
Großteils fertig gestellt. Die Kos-
ten für den Brunnen betragen 
ca. € 300.000,00. Dieser Brun-
nen wurde als Versorgungssi-
cherheit errichtet. Ein höhere 
Entnahme von Wasser aus dem 
Brunnen ist derzeit nicht nötig. 
 
Die Gstaiger Kirche wird derzeit 
saniert. Bei der Aschauer Kirche 
sind nun die Sanierungsmaß-
nahmen abgeschlossen.  
 
Das Gasthaus in Vormoos wur-
de vor kurzem wieder eröffnet.  
 
Beim Gewerbegebiet in Otten-
hausen errichteten derzeit die 
Ehegatten Huber Andreas und 
Andrea ein Gebäude für ihren 
Stickerei– sowie EDV-Betrieb. 
 
Ich möchte alle Gemeindebür-
gerInnen zum Adventmarkt am 
07.12.2019 und zur Gemeinde-
besprechung am 08.12.2019 
aufs herzlichste einladen.  

Wie schnell doch die Zeit ver-
geht und die sogenannte ruhige 
und besinnliche Weihnachtzeit 
steht vor der Tür. 
In dieser Dezember-Ausgabe 
möchte ich euch wieder einen 
kurzen Rückblick über das Jahr 
2019 geben. 
 
Der Güterweg in Willersdorf 
wurde Generalsaniert. Die Ge-
meinde hat dazu ca. € 
20.000,00 zusätzlich an den 
Wegeerhaltungsverband Alpen-
vorland geleistet. 
Die Gemeindestraßen Altheim-
Öppelhausen, Quick sowie der 
Molkereiberg wurden mit einer 
Bitumendecke (Nachspritzung) 
überzogen. 
Die Zufahrtsstraße nach Innerpi-
rach wurde neu errichtet und 
das Reststück der Verbindungs-
straße Feldkirchner Straße zur 
Aschauer Straße wurde asphal-
tiert.  
 
Die Sanierung des Kindergar-
tens wurde abgeschlossen. Die 
Baukosten konnten in der Höhe 
von ca. € 194.000,00 eingehal-
ten werden. Die Gesamtkosten 
für den Kindergartenanbau in-
klusive der Sanierung betrugen 
ca. € 870.000,00. 
In den nun 3 Gruppenräumen 
sind 62 Kinder untergebracht. 
Als Kindergartenpädagoginnen 
sind Weiß Barbara (Leiterin), 
Profanter Julia und Österbauer 
Carola beschäftigt. Als 
2.Pädagogische Fachkraft ar-
beitet Frau Zehentner Monika, 
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Geschätzte Feldkirchnerinnen! 

Geschätzte Feldkirchner! 

Zum Jahresschluss möchte ich 
mich bei allen Vereinsobfrauen 
und -obmännern sowie deren Aus-
schüssen und freiwilligen Helferin-
nen und Helfern recht herzlich be-
danken. Besonders danken möch-
te ich der Musikkapelle, die unsere 
Gemeindefeste und Feiern immer 
festlich umrahmen. Außerdem 
möchte ich der Freiwilligen Feuer-
wehr Feldkirchen ganz besonders 
für ihre Einsatzbereitschaft dan-
ken.  
 
Ich möchte mich bei allen politi-
schen Fraktionen im Gemeinderat 
sowie den Gemeinderäten für die 
gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr ganz herzlich bedan-
ken. Nur durch gute Zusammenar-
beit kann für die Gemeinde etwas 
erreicht werden. 
 
Ich möchte mich auch bei allen 
Gemeindebediensteten, sowie 
dem Kindergarten-, Bauhof- und 
Reinigungspersonal recht herzlich 
für die geleistete Arbeit im vergan-
genen Jahr bedanken. 
 
Abschließend wünsche ich allen 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern ein ruhiges, schö-
nes, besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest sowie viel Glück 
und Erfolg für das neue Jahr 2020. 
 
 
 

Euer Bürgermeister: 

 

 

 

(Danninger Johann) 



 

Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag um Über-
nahme der Parzelle Nr. 916/16, 
KG Aschau (40102) in das öf-
fentliche Gut der Gemeinde 
Feldkirchen b. M.  

Die Parzelle Nr. 916/16, KG 
Aschau, im Ausmaß von 1.586 
m², wird gemäß der Vermes-
sungsurkunde von Geometer 
Brunner vom 10.07.2019, GZ 
18517, in das öffentliche Gut 
der Gemeinde übernommen. 
Die Straße muss entsprechend 
errichtet werden und diese Kos-
ten sind vom Antragsteller zu 
tragen. Dies wurde einstimmig 
beschlossen. 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag um Über-
nahme der Parzelle Nr. 928/2 
(Teilfläche), KG Aschau 
(40102) in das öffentliche Gut 
der Gemeinde Feldkirchen b. 
M.  

Durch einstimmigen Beschluss 
wird eine Teilfläche der Parzelle 
Nr. 928/2, KG Aschau, im Aus-
maß von ca. 13 m² in das öffent-
liche Gut übernommen. Die 
Vermessung ist noch durchzu-
führen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Auflassung von 
öffentlichem Gut, Parzellen 
Nr. 1224, 1229 und 1230, KG 
Vormoosen, samt Verordnung  

Der Beschluss über die Auflas-
sung der öffentlichen Gute Par-
zelle Nr. 1224, 1229 und 1230, 
KG Vormoosen, mit einer Ge-
samtfläche von 1.681 m², wurde 
einstimmig gefasst. Die aufge-
lassenen Flächen werden kos-
tenlos abgetreten. Der Gemein-
de dürfen durch diese Auflas-
sung keine Kosten entstehen. 
Weiters werden die entspre-

Gemeinderatssitzung vom 
13.09.2019: 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Katasterschluss-
vermessung L503 Oberinn-
viertler Straße km 42,8-km 
43,2 Baulos "Zufahrt Berg-
landmilch", Durchführung 
gem. §§ 15 ff LiegTeilG, GZ.: 
503-173/17, KG Feldkichen bei 
Mattighofen  

Einstimmig wurde beschlossen, 
dass die Ab- und Zuschreibun-
gen vom bzw. zum Gemeindeei-
gentum gemäß dem Teilungs-
plan (Katasterschlussver-
messung) des Amtes der Oö. 
Landesregierung vom 
19.07.2017, GZ 503-173/17, 
Plan vom 03.08.2017 entspre-
chend grundbücherlich durchge-
führt werden.  
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vergabe der 
Arbeiten an das ZT-Büro Karl 
& Peherstofer GmbH., Gais-
bergstraße 21, 5110 Obern-
dorf b.S. für die Erstellung 
einer Kanaldatenbank, Was-
serleitungsdatenbank, Aus-
schreibung, Bauleitung bzw. 
Endabrechnung der dazuge-
hörigen Kanalüberprüfung, 
Prüfbericht und Sanierungs-
projekt für das Amt der Oö. 
Landesregierung, sowie des 
entsprechenden Werkvertra-
ges  

Das ZT-Büro Karl & Peherstofer 
erhält, gemäß dem vorliegenden 
Werkvertrag, den Auftrag zur 
Erstellung einer Kanaldaten-
bank, Wasserleitungsdaten-
bank, Ausschreibung, Baulei-
tung bzw. Endabrechnung der 
dazugehörigen Kanalüberprü-
fung, Prüfbericht und Sanie-
rungsprojekt für das Amt der 
Oö. Landesregierung. Weiters 
wurde der vorliegende Werkver-
trag einstimmig und vollinhaltlich 
beschlossen.  
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Beschlüsse des Gemeinderates 

chenden Verordnungen über die 
Auflassung der öffentlichen Gu-
te sowie die Vereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Feldkir-
chen b. M. und den Ehegatten 
beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Anpassung der 
Verordnung gemäß Oö. Tou-
rismusgesetz 2018  

Die Verordnung mit der der Zu-
schlag zur Freizeitwohnungs-
pauschale geregelt wird, wurde 
einstimmig und vollinhaltlich be-
schlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Prüfungsbe-
richt der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a. I. vom 
02.08.2019 über die Prüfung 
des Rechnungsabschlusses 
2018  

Es wurde der Prüfungsbericht 
der Bezirkshauptmannschaft 
Braunau a.I. vom 02.08.2019 
über die Prüfung des Rech-
nungsabschlusses 2018 ohne 
Einwände einstimmig zur Kennt-
nis genommen. Die angeführten 
Beanstandungen werden berei-
nigt.  
 
 
 
Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die 
Prüfung der Gemeindegeba-
rung vom 05.09.2019  

Der Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die Prü-
fung der Gemeindegebarung 
vom 05.09.2019 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig und ohne 
Einwände zur Kenntnis genom-
men.  
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Gemeinderatssitzung vom 
07.11.2019: 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung des 1. Nachtragsvoran-
schlages für das Finanzjahr 
2019  

Der 1. Nachtragsvoranschlag für 
das Finanzjahr 2019 wurde ein-
stimmig beschlossen. 
Beim Ordentlicher Haushalt sind 
Einnahmen  und Ausgaben mit € 
3.314.000,00 ausgeglichen . 
Dies ist eine Erhöhung um € 
92.000,00 bei Einnahmen und 
Ausgaben.  
Der außerordentliche Haushalt 
konnte bei den Einnahmen und 
Ausgaben ebenfalls ausgegli-
chen veranschlagt werden. 
Außerordentlicher Haushalt – 
Einnahmen und Ausgaben  € 
2.122.700,00. 
Dies ist bei den Einnahmen und 
Ausgaben eine Erhöhung um € 
38.900,00.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag der UNION 
Feldkirchen b. M. für die Ab-
wicklung für das Projekt 
"Kinder- und Motorik-
Spielplatz am Sportzentrum 
Feldkirchen b. M."  

Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, dass die Gemein-
de die Abwicklung für das Pro-
jekt "Kinder- und Motorik-
Spielplatz am Sportzentrum 
Feldkirchen b. M." übernimmt. 
Weiters soll diesbezüglich noch 
eine Vereinbarung mit dem 
Sportverein abgeschlossen wer-
den.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Antrag um 
Übernahme der Parzelle Nr. 
383/5, KG Aschau (40102), ge-
mäß Vermessungsurkunde 
von Geometer Brunner TZ-

Grundsatzbeschluss für die 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 4 - Umwid-
mung der Parzellen Nr. 391/2, 
KG Vormoosen von 
„Grünland“ in "Dorfgebiet"  

Der Grundsatzbeschluss für die 
beantrage Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes Nr. 4, für 
eine Teilfläche der Parzelle Nr. 
391/2, KG Vormoosen von 
Grünland in Dorfgebiet im Aus-
maß von ca. 200 m² wurde ein-
stimmig gefasst.  

 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung zur Abhaltung einer In-
formationsveranstaltung für 
die Gemeindebevölkerung 
über die Ansiedelung der Fir-
ma ATRO Futterveredelung 
GmbH., Eugendorf, durch den 
Bürgermeister der Gemeinde 
Feldkirchen b. M.  

Der Bürgermeister hat eine In-
formationsveranstaltung für die 
Gemeindebevölkerung über die 
Ansiedelung der Firma ATRO 
abzuhalten. Dies wurde einstim-
mig beschlossen. 
 
 
 
 
 

Beschlüsse des Gemeinderates 

GmbH., vom 26.08.2019, GZ 
18569TP, in das öffentliche 
Gut der Gemeinde Feldkir-
chen b.M.  

Einstimmig wurde beschlossen, 
dass die Parzelle Nr. 383/5, KG 
Aschau, im Ausmaß von 1.003 
m², gemäß der Vermessungsur-
kunde von Geometer Brunner 
vom 26.08.2019, GZ 18569TP, 
in das öffentliche Gut der Ge-
meinde übernommen wird.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung bezüglich Kostenüber-
nahme Abgang AWG Oichten/
Umgebung  

Es werden die Kosten des Ab-
ganges der AWG Oichten/
Umgebung, sowie der Abgang 
der Betriebskosten übernom-
men. Die Rückzahlung des Ab-
gangs wird in 7 Raten erfolgen.  

Wohnbau Altheim 

Wir möchten darüber informie-
ren, dass in Altheim im Dezem-
ber/Jänner mit dem Wohnbau in 
Altheim begonnen wird.  
Dazu wird es während der Bau-
zeit eine Einbahnregelung der 
Zufahrtsstraße zur Baustelle 
geben. Die Einbahn beginnt bei 
der Kreuzung Habersdorfer Lan-
desstraße (Bäckerei Pitzmann) 
und führt über Altheim über die 
Verbindungsstraße von Altheim 
nach Öppelhausen. 
Die Altheimer Straße ist vom Ort 
Altheim in beide Ausfahrten auf 
die Aschauer Straße (Richtung 
Pfarrhof und Eichberger) für 
LKW´s gesperrt. Weiters ist die 
Verbindung (Schotterstraße) 
ebenfalls gesperrt.  
Die Bauzeit wird ca. 1 Jahr be-
tragen. 
Es wird um Verständnis ersucht. 



 

Geschätzte GemeindebürgerInnen! 
 
Vor 10 Jahren hat sich die INKOBA Oberes Innviertel aus 7 Mitgliedsgemeinden gebildet um gemeinsam 
Betriebsbaugebiete zu entwickeln und Unternehmen anzusiedeln. In den beiden Mitgliedsgemeinden Per-
wang am Grabensee und Feldkirchen bei Mattighofen haben sich zwei Standorte gefunden, die die not-
wendigen Voraussetzungen für die Eignung als Betriebsbaugebiet haben und somit im Flächenwidmungs-
plan erfolgreich gewidmet wurden. Dazu zählen bspw. ausreichender Abstand zu Wohngebietswidmun-
gen, die Nähe zu regionalen und überregionalen Straßenanbindungen, sowie die Verfügbarkeit entspre-
chender Infrastruktur (Stromversorgung etc.). 
 
Zahlreiche Unternehmen haben sich bereits angesiedelt und jetzt steht die Ansiedlung der Fa. ATRO.at 
am Standort Ottenhausen unmittelbar bevor. Das Unternehmen hat den Grund von der INKOBA angekauft 
und ist jetzt in der Planung und Vorbereitung der Projektunterlagen für die bau- und gewerberechtliche Be-
willigung. Im Rahmen dieses Verfahrens wird dieses Projekt – sowie bei jedem anderen Unternehmen 
auch – von der Behörde nach den rechtlichen Standards geprüft und abgewickelt. Eine kurze Vorstellung 
des Projektes der Fa. ATRO.at finden Sie im Anschluss!  
 
Wir freuen uns mit der Fa. Atro.at ein weiteres innovatives Unternehmen in der Gemeinde Feldkirchen/
Mattighofen willkommen zu heißen! 
 
 Ihr Bürgermeister 
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INKOBA Gewerbegebiet - Fa.ATRO.at 

Wir, ATRO.at veredeln als Gemeinschaft an Landwirten,  
Wiesengras, Klee und Kräuter aus dem Dauergrünland zu 
hochwertigem und wiederkäuergerechtem Edelgrün. „Edelgrün 
ist das ganzjährig verfügbare, gentechnikfreie Premiumfutter 
aus bestem Wiesengras.“ 
 
Natürliche und gesunde (BIO) Nahrungsmittel setzen eine aus-
gewogene und natürliche Fütterung unserer Nutztiere voraus. 
Dafür ist Edelgrün ein Garant. Durch seine Reichhaltigkeit an 
Vitaminen und Vitalstoffen trägt Edelgrün aktiv zur Tiergesund-
heit bei – Und: Gesunde Tiere sind glückliche Tiere. 
 
Regionale Strukturen zu erhalten und bäuerliche Landwirt-
schaft zu fördern, sind Kern unseres Handelns. In diesem 
Zusammenhang ist es von hoher Bedeutung, die Abhängigkeit 
von importierten Futtermitteln zu verringern und die Wert-
schöpfung regional zu erhöhen. 
 
Wir leisten zudem einen Beitrag zum Erhalt unser er Kultur-
landschaft und bieten Lösungen für eine ökologische und bio-
diversitäts-fördernde Landwirtschaft. 
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Informationen 

Bei einer vorherigen Reparatur 
des Wasserrohrbruches wird 
kein Nachlass der Wasser– 
bzw. Kanalbenützungsgebühren 
mehr gewährt.  
Der Gemeindevorstand hat 
auch den Beschluss gefasst, 
dass es für Wasserverluste aus 
kaputten Sicherheitsventilen kei-
nen Nachlass gibt.  
Es wird daher ersucht die Was-
seruhr zumindest einmal wö-
chentlich zu kontrollieren.  
  
 
  

Winterdienst - 
der maschinen-
ring 

Wir, der Maschinenring-Service, 
werden auch heuer wieder im 
Auftrag Ihrer Gemeinde die 
Schneeräum- bzw. Streuarbei-
ten durchführen. Herzlichen 
Dank für Ihr Verständnis in der 
letzten Saison. 
  

Laut Auftrag müssen wir zuerst 
die Hauptstraßen und danach 
die Nebenstraßen räumen. 
  
Bitte um Berücksichtigung! 

Wasserablese-
karten 

Vor kurzem haben Sie die Was-
serablesekarte erhalten. Sie 
werden ersucht, diese bis spä-
testens 31.12.2019 beim Ge-
meindeamt abzugeben. Der 
Zählerstand kann auch mittels 
Fax, Mail oder über die Gemei-
ne Homepage (Startseite) über-
mittelt werden. 
  

Wasserrohr-
bruch-Meldung 
Im Fall eines Wasserrohrbruchs 
muss der Rohrbruch vor der Re-
paratur bei der Gemeinde ge-
meldet werden, damit dieser 
vom Wasserwart Bauböck be-
sichtigt und bestätigt werden 
kann.  

Eine Runde dauert ca. 6-7 
Stunden. Unsere Fahrer sind 
viele Stunden unterwegs und 
arbeiten oft unter schwierigen 
Bedingungen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
  

Die Gemeinde übernimmt keine 
Kosten für die Räumung von 
privaten Zufahrten und Wegen.  
Zur Info: 
Rechtssatz des Obersten Ge-
richtshofes (OGH) 
Von einem Kraftfahrzeuglenker 
muss nach ständiger Judikatur 
jedenfalls erwartet werden, dass 
er mit den Regeln der Fahrtech-
nik vertraut ist, die mit dem Fah-
ren auf eisiger Fahrbahn ver 
bundenen Gefahren kennt und 
sein Verhalten danach einrich-
tet. Der Straßenhalter darf sich 
daher im Rahmen der ihm zu-
mutbaren Sicherungsmaßnah-
men darauf verlassen, dass der 
Kraftfahrer eine von der mit drei-
ßig km/h festgesetzten Höchst-
geschwindigkeit ausgehende 
zusätzliche Anpassung der 
Fahrweise an die jeweiligen 
Fahrbahnverhältnisse vornimmt. 
  

Wir freuen uns auf Ihre berech-
tigten Anrufe, netten Anfragen 
und Hinweise.  
Wir wünschen Ihnen viele schö-
ne, ruhige Wintertage! 
  

Bei Fragen sind wir erreichbar 
unter der Nummer 
07742/61093! 



 

WICHTIGE INFORMATIONEN 7  

Damit gibt man den 
Tieren ausreichend 
Zeit, um aus dem 
Gefahrenbereich zu 
entkommen. Und 
bitte beachten Sie: 
Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie 
bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warn-
blinker einschalten, Warnweste anziehen, Warn-
dreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte ver-
sorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verstän-
digt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 
wegen Nichtmeldens eines Sachschadens straf-
bar und bekommt auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen 
konnte, muss die Polizei verständigt werden. Die-
se kontaktiert dann die zuständige, örtliche Jäger-
schaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche 
nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie 
getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei 
und ist strafbar.  
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 
Verkehrssicherheit sind optische und akustische 
Wildwarngeräte. Das Land Oberösterreich hat 
deshalb in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagd-
verband und durch Unterstützung von Versiche-
rungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt 
gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf den Test-
strecken um bis zu 93 % reduziert. Daher Oberös-
terreichs gefährlichste Straßenabschnitte Stück für 
Stück dauerhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, 
um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die frei-
lebenden Wildtiere zu schützen. 
 
Mittlerweile wurden über 300 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberöster-
reich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen 
und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die 
einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtli-
che Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbetei-
ligung von 10 % der Gesamtsumme und wartet 
und pflegt die Geräte mit großem persönlichem 
Einsatz. 
 

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at  

Oö. Landesjagverband informiert 

Achtung Wildwechsel! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Stra-
ßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkel-
heit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sicht-
verhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen ent-
lang von Waldrändern und vegetationsreichen Fel-
dern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Le-
bensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein 
Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigs-
te Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  

 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisio-
nen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beach-
ten. Tempo reduzieren, vorausschauend und 
stets bremsbereit fahren ausreichend Abstand 
zum Vorderfahrzeug einhalten 

 
Springt Wild auf die Straße 

 Gas wegnehmen 

 abblenden 

 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, 
nicht dauerhupen) abbremsen, wenn es die 
Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie ris-
kante Ausweichmanöver oder abrupte Voll-
bremsungen) 

http://www.ooeljv.at
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Achtung: 
In Kampern wird die  

Altpapiertonne immer  

einen Tag zuvor entleert. 
Es werden nur orange 
Müllsäcke, die beim  

Gemeindeamt gekauft 
wurden, bei der Müllab-

fuhr mitgenommen! 

Müllabfuhrplan 2020 

Die jeweilige Tonne bitte am Vorabend des jeweiligen 
Entleerungstermins bereitstellen. 

Restmülltonne  
 

Freitag 06.12.2019 

Freitag 03.01.2020 

Freitag 31.01.2020 

Freitag 28.02.2020 

Freitag 27.03.2020 

Freitag 24.04.2020 

Samstag 23.05.2020 

Freitag 19.06.2020 

Freitag 17.07.2020 

Freitag 14.08.2020 

Freitag 11.09.2020 

Freitag 09.10.2020 

Freitag 06.11.2020 

Freitag 04.12.2020 

Samstag 02.01.2021 

Altpapiertonne  
 

Donnerstag 09.01.2020 

Mittwoch 19.02.2020 

Mittwoch 01.04.2020 

Mittwoch 13.05.2020 

Mittwoch 24.06.2020 

Mittwoch 05.08.2020 

Mittwoch 16.09.2020 

Donnerstag 29.10.2020 

Donnerstag 10.12.2020 

Mittwoch 20.01.2021 

Biotonne  
 

monatl. Dienstag 31.12.2019 

monatl. Dienstag 28.01.2020 

monatl. Dienstag 25.02.2020 

monatl. Dienstag 24.03.2020 

14-täg. Dienstag 07.04.2020 

14-täg. Dienstag 21.04.2020 

14-täg. Dienstag 05.05.2020 

14-täg. Dienstag 19.05.2020 

14-täg. Dienstag 02.06.2020 

14-täg. Dienstag 16.06.2020 

14-täg. Dienstag 30.06.2020 

14-täg. Dienstag 14.07.2020 

14-täg. Dienstag 28.07.2020 

14-täg. Dienstag 11.08.2020 

14-täg. Dienstag 25.08.2020 

14-täg. Dienstag 08.09.2020 

14-täg. Dienstag 22.09.2020 

14-täg. Dienstag 06.10.2020 

monatl. Dienstag 03.11.2020 

monatl. Dienstag 01.12.2020 

monatl. Dienstag 29.12.2020 

Altstoffsammelzentrum Öffnungszeiten 

Gundertshausen 
5142 Eggelsberg 
Tel.: 07748/2713 
 
Wintermonate 01. Nov.—14. Apr. 
Mo: 08.00 -13.00 und 15.00-17.30 Uhr 
Fr: 08.00 - 18.00 Uhr 
Sa: 08.30 - 12.00 Uhr 
 
Sommermonate 15. Apr.—31. Okt. 
Mo: 08.00-13.00 und 15.00-18.00 Uhr 
Mi: 13.00-18.00 Uhr 
Fr: 08.00-18.00 Uhr 
Sa: 08.30 - 12.00 Uhr 

Mattighofen 
Kühbachweg 1b 
Tel.: 0664/6125014 
 
Mo-Do: 08.00-17.00 Uhr 
Fr: 08.00-18.00 Uhr 
Sa: 08.00-12.00 Uhr 
 
 
Eine mobile Alt- und Problem-
stoffsammlung sowie Sperr-
müllsammlung wird vom BAV 
in der Gemeinde nicht mehr 
durchgeführt. 
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Einwohnerstatistik 

Familienstände: 
 
Familienstand/Gemeindebürger 
geschieden: ........................................... 109 
ledig: .................................................... 1064 
verheiratet: ............................................ 920 
verwitwet: .............................................. 118 

Nationen in Feldkirchen  
 
Land/Gemeindebürger 
Österreich ............................................ 2048 
Bulgarien.................................................... 2 
Bosnien Herzegowina ................................ 8 
Demokratische Republik Kongo ................. 1 
Deutschland ............................................. 77 
Dominikanische Republik ........................... 3 
Indien ......................................................... 4 
Italien ......................................................... 1 
Kroatien ..................................................... 7 
Moldawien .................................................. 1 
Nigeria ....................................................... 1 
Polen ......................................................... 6 
Portugal ..................................................... 5 
Rumänien ................................................ 21 
Serbien ...................................................... 2 
Slowakei .................................................. 10 
Sri Lanka.................................................... 2 
Thailand ..................................................... 1 
Ungarn ..................................................... 10 
USA ........................................................... 1 

Hauptwohnsitz: 2015 Gemeindebürger 
Nebenwohnsitz: 196 Gemeindebürger 
Gesamt: 2211 Gemeindebürger 
Stand 31. Oktober 2019 

Ort 
Ein-

wohner 
Haus-
halte 

Durch-
schnitt 

Aich 32 13 2,46 

Altheim 89 31 2,87 

Aschau 185 74 2,50 

Außerpirach 9 3 3,00 

Bamberg 31 13 2,38 

Burgkirchen 12 4 3,00 

Edt 26 11 2,36 

Emerding 42 15 2,80 

Feldkirchen 333 137 2,43 

Gerberling 8 2 4,00 

Gietzing 20 9 2,22 

Gstaig 107 38 2,82 

Hafenberg 18 5 3,60 

Haiderthal 46 18 2,56 

Hansried 6 2 3,00 

Haselpfaffing 26 8 3,25 

Hennergraben 4 2 2,00 

Holz 16 8 2,00 

Höslrein 57 17 3,35 

Innerpirach 33 9 3,67 

Jetzing 7 3 2,33 

Kampern 87 30 2,90 

Kendling 2 2 1,00 

Klöpfing 32 11 2,91 

Oichten 153 55 2,78 

Öppelhausen 88 39 2,26 

Ottenhausen 192 64 3,00 

Otterfing 38 12 3,17 

Primsing 33 13 2,54 

Quick 28 7 4,00 

Renzlhausen 72 25 2,88 

Rev. Renzlhausen 24 12 2,00 

Sattlern 39 14 2,79 

Sperledt 9 4 2,25 

Vormoos 118 43 2,74 

Wenigaschau 14 5 2,80 

Wexling 16 5 3,20 

Wiesing 101 31 3,26 

Willersdorf 58 22 2,64 

Gesamt 2211 816 2,71 

Religionen:  
 
Religion/Einwohner 
altkatholisch .............................................. 4 
buddhistisch: ............................................. 1 
evangelisch A.B. ..................................... 31 
evangelisch H.B. ....................................... 1 
griechisch-orthodox ................................... 3 
hinduistisch ............................................... 4 
Islamisch ................................................... 9 
ohne Bekenntnis ....................................120 
orthodox .................................................. 15 
römisch-katholisch ............................... 1804 
unbekannt ..............................................218 
Zeugen Jehovas. ....................................... 1 

Homepage der Gemeinde: 
www.feldkirchen-mattighofen.ooe.gv.at 
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Caritas sucht VermieterInnen in der Region Ried und Braunau 
 

Mit der neuen „Wohnungsagentur“ für Ried und Braunau will die 
Caritas leistbaren Wohnraum an Menschen in Wohnungsnot ver-
mitteln. Dafür bietet sie VermieterInnen kostenlos vielfältige Ser-
viceleistungen an. Ziel ist, Menschen vor der Wohnungslosigkeit 
zu bewahren und mit der Unterstützung von SozialarbeiterInnen 
und Ehrenamtlichen in eine stabile Existenz zu begleiten. Die ers-
te Informationsveranstaltung für VermieterInnen fand gemeinsam 
mit dem Haus- und Grundbesitzerbund Braunau am Dienstag, 17. 
September, von 16 bis 18 Uhr in der Bezirkshauptmannschaft 
Braunau statt.  
 

„Leistbarer Wohnraum ist leider Mangelware. Um dem Problem entgegenzuwirken, bietet die Caritas mit 
der neuen Wohnungsagentur ab sofort kostenlose Serviceleistungen für VermieterInnen an. Jeder, der 
über ungenutzten Wohnraum verfügt und sich vorstellen kann, diesen zu leistbaren Preisen zu vermie-
ten, kann sich bei uns melden“, sagt Caritas-Mitarbeiterin Maria Magdalena Rumpl. „Wir übernehmen 
dann die Ausschreibung des Mietobjektes und in Kooperation mit unseren Projektpartnern auch die Vor-
auswahl möglicher MieterInnen.“ Außerdem wird Beratung in verschiedenen Fragen zur Vermietung an-
geboten.  
Projektpartner sind regionale Sozialeinrichtungen, deren KlientInnen günstige Wohnungen benötigen. Ist 
eine Wohnung vermittelt, begleiten SozialarbeiterInnen und geschulte Freiwillige der Caritas die Men-
schen in den ersten sechs Monaten.  
„Die sozialarbeiterische Unterstützung kommt nicht nur den MieterInnen, sondern auch den VermieterIn-
nen zu Gute, weil dadurch Mietausfälle reduziert werden können. Außerdem bin ich für alle Beteiligten 
Ansprechpartnerin bei Konflikten“, erklärt Maria Magdalena Rumpl.  
Die Wohnungsagentur wird aus Mitteln der öffentlichen Hand der Leaderregionen „Oberinnviertel Mattig-
tal“ und „Mitten im Innviertel“ kofinanziert. 
 

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht 
Damit das Projekt Wohnungsagentur funktioniert, ist die Caritas auf ehrenamtliche MitarbeiterInnen an-
gewiesen. „Wir suchen Frauen und Männer, die freiwillig sozial benachteiligten Menschen beim Woh-
nungseinzug begleiten und mithelfen, ihre Existenz nachhaltig zu sichern“, lädt Maria Magdalena Rumpl 
ein, sich bei ihr zu melden. Voraussetzung für das freiwillige Engagement ist ein Mindestalter von 25 Jah-
ren, Kenntnisse und Fähigkeiten im Umgang mit Haushaltsfinanzen sowie etwas handwerkliches Ge-
schick. 

Kontakt und Informationen: 
Wohnungsagentur Büro Braunau 
Laabstraße 47, 5280 Braunau 
 
Wohnungsagentur Büro Ried 
Riedholzstraße 15a, 4910 Ried/Innkreis 
 
Telefon: 0676 8776 2339  
Mail: maria.rumpl@caritas-linz.at 
www.wohnungsagentur-caritas.at 

Caritas sucht …….. 
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Der Bürgermeister,  

der Gemeinderat  

und die  

Bediensteten  

der Gemeinde  

Feldkirchen bei  

Mattighofen  

 
 

 

wünschen allen  

Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürgern  

schöne, besinnliche Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr  

2020 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

 

der Gemeinde FELDKIRCHEN bei Mattighofen 
 

Donnerstag, 06. Februar 2020   von 15:30 - 20:30 Uhr    Feuerwehrhaus 
 
Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, 
als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ih-
ren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per 
Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 

 Zahnextraktion 

 Wurzelbehandlung 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Dar-
minfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-
sern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis, Permanent 
Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebiete  

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende‑Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben! 

file://///rkooe.local/data/Blutzentrale/Abteilungen/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/__RDS%20per%20E-Mail/_RDS%202017/www.roteskreuz.at/ooe
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Nach vielen Planungs- und Arbeits-
stunden, wurden die neuen Ge-
schäfts-, Büro- und Lagerräumlich-
keiten fertiggestellt und im Septem-
ber feierlich eröffnet.  
 
 
 

Ein großes DANKE an all unsere 
Mitarbeiter, Handwerker, Kunden 
und interessierten Besucher, wir 
haben uns über den großen Zu-
spruch sehr gefreut! 

Die Verlosung des Gewinnspieles fand 2 Wochen später 
statt.  
 
Die Auflösung des Rätsels: Wie viele km Kabeln wurden 
die ersten 6 Monate verlegt?, lautet 48,5km oder 48 
500m. Der Hauptgewinn ging nach Berndorf (hat auf 1 km 
hin genau geschätzt!) 2ter und 3ter Preis blieben in der 
Gemeinde.  

Rückblende Eröffnungsfest Elektro Maislinger 

WIRTSCHAFT 15  

Um unsere Kundenanfragen und Wünsche weiterhin erfüllen zu können, sind wir auf der Suche 
nach aufgeschlossenen, freundlichen und motivierten Lehrlingen - gerne auch weiblich!  

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Melde dich bei uns unter 07748-3041 und wir ma-
chen dich fit für einen  
interessanten, abwechslungsreichen und zukunfts-
orientierten Beruf! 

Nun wünschen wir noch auf diesem Weg allen Kunden und Feldkirchnern, eine geruhsame Ad-
ventzeit und ein vitales Jahr 2020! 
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Standesnachrichten 
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Mädchen 
 

Pia Kristin Laimer 
Eltern: Carola Laimer u. Walter Oswald 
 

Emelie Wengler 
Eltern: Alexandra Wengler u. Hannes Pair 
 

Luisa Eisenhofer 
Eltern: Daniela u. Gerald Eisenhofer 
 

Valentina Gebertshammer  
Eltern: Stefanie Gebertshammer u. Florian Lede-
rer 
 

Viktoria Rosenstatter 
Eltern: Elisabeth Rosenstatter u. David Stadler 
 

Amina Hochwimmer 
Eltern: Mirna Piric u. Christoph Hochwimmer 
 

Hannah Kreuzeder 
Eltern: Verena Kreuzeder u. Thomas Achleitner 
 

Valerie Kimi Stadler 
Eltern: Claudia Grabner u. Tobias Stadler 
 

Lisa Marie Prügger 
Eltern: Ingrid Hirschmann u. Stefan Prügger 

Geburten 91 Jahre und älter 

Stefanie Wighart, Renzlhausen (94 Jahre) 

Maria Lauterbacher, Oichten (93 Jahre) 
Johann Mackinger, Öppelhausen (92 Jahre) 
Johann Schöfegger, Feldkirchen (91 Jahre) 
Anna Messner, Ottenhausen (91 Jahre) 
Michael Stadler, Altheim (91 Jahre) 

Maria Koch, Klöpfing 

Anna Mackinger, Gietzing 
Anna Schöfegger, Feldkirchen 
Katharina Stöger, Rev. Renzlhausen 
Maria Huber, Haselpfaffing 
Christine Stöger, Gstaig 

85 Jahre 

Maria Landrichinger, Ottenhausen 
Franziska Gabl, Altheim 
Rosina Zehentner, Kampern 
Frieda Weißenburger, Feldkirchen 
Rudolf Schöberl, Altheim 
Angela Edthofer, Aschau 
Maria Stöger, Aschau 
Theresia Rieder, Feldkirchen 
Maria Fleischmann, Gstaig 
Erika Pitzmann, Feldkirchen 
Theresia Sützl, Otterfing 
Herbert Umgeher, Öppelhausen 
Katharina Wagener, Vormoos 
Anton Maier, Renzlhausen 

90 Jahre 

80 Jahre 

Buben 
 

Vincent Raphael Kogler 
Eltern: Nikola Kogler u. Mathias Esterer 
 

Samuel Huber 
Eltern: Eva Maria Huber u. Joseph Stöger 
 

Fabian Alexander Meindl  
Eltern: Sabrina Meindl u. Alexander Harner 
 

Alexander Mangs 
Eltern: Simone Resch u. Marco Mangs 
 

Johannes Buchmayr 
Eltern: Isabell Pallaske u. Stefan Buchmayr 
 

Jonas Huber 
Eltern: Andrea Huber u. Richard Scharinger 
 

Andreas Weiß 
Eltern: Lisa Maria und Andreas Weiß 

Geburtstagsjubilare 
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Petra Mösenbichler & Martin Rehrl  
in Feldkirchen 

Martina Straßhofer & Thomas  

Rauchenwald  in Feldkirchen 

Stefanie Klampfer & Thomas Pitzmann 
in Feldkirchen 

Sabrina Huber-Hörmandinger & Christian 
Schmitzberger in Braunau am Inn 

Sandra Piereder & Patrick Bachmann  
in Feldkirchen 

Sterbefälle 

Katharina Stöger, Aschau 
 

Sophie Haberl, Öppelhausen 
 

Gregor Maier, Klöpfing 
 

Herbert Josef Spatzier, Aich 
 

Anna Ehrschwendtner, Primsing 

Johann Brandstötter, Vormoos 

Annemarie & Georg Österbauer, Feldkirchen 

Frieda & Gottfried Koch, Aschau 

Maria & Gottfried Eder, Haiderthal 

Marjorie & Wilhelm Meixner, Ottenhausen 

Maria & Andreas Weiß, Vormoos 

Elfriede & Franz Mairinger, Feldkirchen 

Mathilde & Martin Gurtner, Ottenhausen 

Maria & Josef Landrichinger, Ottenhausen 

Petra  Fraueneder & Mario Neuhauser  
in Feldkirchen 

Julia Gredler & Robert Haberl  
in Feldkirchen 

Magdalena Fötschl & Maximilian Weiß  
in Mattsee 

Lisa Maria Hupf & Andreas Weiß  
in Mattsee 

 

 

Bertha Dietringer, Wiesing 
 

Berta Kreuzeder, Gstaig 

Augustinus Harner, Außerpirach 
 

Johann Kittl, Aschau 
 

Josef Wimmer, Vormoos 

Maria Andrea Eichberger, Altheim 

Anna & Johann Schöfegger, Feldkirchen 

Eheschließungen 

Eiserne Hochzeit 

Goldene Hochzeit Diamantene Hochzeit 

Wir gratulieren Dominik Permadinger zur 
bestandenen Meisterprüfung mit Ausgezeich-
netem Erfolg. 

Prüfungserfolg 
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Für die 17 Schulanfänger startet heuer wieder ein 
aufregendes Jahr mit vielen spannenden Aktivitä-
ten wie Schulanfängertreffen, Schulanfängertur-
nen, Festgestaltung und Büchereibesuche. Auf 
letzteres freuen sich die Kinder immer besonders. 
Die Kinder dürfen ca. alle 4 Wochen die Bücherei 
besuchen, Bilderbücher durchstöbern und eines 
ausleihen. Vielen Dank an Rosi Prügger, die sich 
immer für uns Zeit nimmt und den Kindern eine 
besondere Geschichte vorstellt. Danke an das ge-
samte Büchereiteam! 
 
In der Weltsparwoche machten wir uns dann 
schwer bepackt mit unseren Spardosen auf zur 
Raiba Feldkirchen. Die Kinder waren sehr stolz 
und zeigten gerne, wie viel Gewicht sie heute mit 
sich schleppen. Mit großen Augen standen die 
Kinder da, als sie sahen und hörten, wie ihr Er-
spartes die Geldzählmaschine durchwanderte. Als 
kleine Aufmerksamkeit bekamen die Kinder heuer 
einen Kübel „Playsand“ und einen wunderschönen 
Luftballon, über den sich alle Kinder sichtlich freu-
ten. Vielen Dank an alle Mitarbeiter der Raiba! 

Am 30. Oktober war es dann soweit. Die Kinder 
konnten es kaum mehr erwarten endlich das  1. 
Schulanfängerturnen zu haben. Dort konnten 
sich die „Großen“ dann richtig austoben und ihr 
Geschick in der VS Turnhalle an den großen Turn-
geräten beweisen. Ein aufgebauter Parcours lud 
alle zum Bewegen ein und sorgte für Lust auf 
mehr. Alle 1 ½ Monate steht uns die VS Turnhalle 
nun zur Verfügung. 

Und wieder endet bald ein Jahr. In den letzten 
Wochen sind unsere 60 Kinder zu einer richtig gu-
ten Gemeinschaft zusammengewachsen und ha-
ben neue Freunde gefunden. Woche um Woche 
vergeht, in der wir viel Neues und Spannendes 
erleben und lernen dürfen. 
 
Gleich Anfang Oktober machten wir uns auf den 
Weg nach Altheim, wo wir Familie Bachleitner be-
suchen durften. Wie alle Jahre trug ihr schöner, 
großer Kastanienbaum wieder allerhand Früchte, 
die uns zum Sammeln einluden. Mit vollbepack-
tem Leiterwagen ging es dann wieder zurück zum 
Kindergarten. Vielen Dank für die jährliche Einla-
dung! 
Nachdem in unserem Garten schon viele Früchte 
gereift waren und die Kinder eifrig geerntet hatten, 
nämlich Erdäpfel, Blaukraut, Karotten und Kürbis, 
konnten wir feststellen, wie fleißig wir das ganze 
Jahr dafür gearbeitet hatten. Gepflanzt, gegossen 
und gepflegt wurden unsere Beete und konnten 
uns dann für selbstgemachte Speisen reichlich 
dienen. 
 
Beim Erntedankfest mit dem Herrn Pfarrer am 11. 
Oktober konnten die Kinder zeigen, was sie alles 
über den Apfel gehört und gelernt hatten. Die 
Schulanfänger zeigten Tänze und eine besondere 
Geschichte vom Wachsen und Vergehen eines 
Apfels. Die vielen mitgebrachten Erntegaben 
konnten dann gesegnet werden und wir waren 
dankbar, für all das Gute und Schöne, welches 
uns der liebe Gott geschenkt hatte. 

Kindergarten 
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Kindergarten 

Unser Martinsfest konnte dann bei perfektem, 
aber eisig kaltem Wetter am 11. November statt-
finden. Die Kinder freuten sich schon sehr darauf, 
denn die viele Probenarbeit sollte doch endlich 
auch den ganzen eingeladenen Gästen präsen-
tiert werden können. Der Martinszug zur Kirche, 
wo alle Kinder stolz ihre Laterne trugen, wurde 
vom Martinspferd der Familie Maletzky angeführt. 
Vielen Dank für eure Mühe! Nach dem Kirchenbe-
such, wo die Kinder und Schulanfänger wieder 
durch Gelerntes und Gezeigtes begeisterten, wur-
den wir von der Musikkapelle zurück zum Kinder-
garten musikalisch begleitet. Vielen Dank dafür! 
Ein großer Dank gilt auch den Kipferlspendern, 
der Gemeinde, der Bäckerei Pitzmann und unse-
rem Herrn Pfarrer, dem wir auch für die ganze 
Umrahmung in der Kirche danken wollen! Vielen 
Dank auch an Erika Pitzmann für ihre Mühen, da-
mit wir proben gehen konnten! Dank Stefanie Pitz-
mann haben wir auch viele wunderschöne Fotos 

von unserem Fest. Danke Stefanie! Nach unse-
rem Fest konnten wir den Abend noch gemeinsam 
beim Martinsstandl im Bauhof ausklingen lassen. 
Vielen Dank an alle, die unser Standl mit mitge-
brachten Speisen und Getränken gefüllt haben 
und an alle Eltern, die die Kinder so fleißig beim 
Textlernen unterstützt haben! Wir hoffen, es hat 
unseren Besuchern gut gefallen und wünschen 
uns für das nächste Jahr viele weitere gelungene 
und spannende Aktivitäten und schöne (Lern-)
Erfahrungen mit euren Kindern! 

Wir wünschen allen Kinder, Eltern und Feld-
kirchnern eine ruhige und besinnliche Ad-
ventszeit und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2020! 
Das Kindergartenteam 

Spiegel-Spielgruppe Feldkirchen 

 Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu und auch 
der erste Block des neuen Spielgruppenjahres ist 

nun schon bald vorüber. Wir wünschen allen 
Spielgruppenkindern und Eltern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr. 

Ich möchte mich auf diesem Weg ganz herzlich 
bei den Spielgruppenleiterinnen Kerstin Weindl, 

Anneliese Feldinger, Monika Eichberger und Nadi-
ne Lechner-Kari für ihre wertvolle Arbeit und die 

Unterstützung bedanken. 
Für das Team 

Silvia Bamberger 



 

Jahresplaner 2020 

Dez. 2019  Jänner  Februar  März  April  Mai  Juni 
                    

1 1. Adventsonntag  1 Neujahr  1 Altherren Fußballt.  1 JHV Plattenclub  1 Bäuerinnen Stammt.  1 Staatsfeiertag  1 Pfingstmontag 

So Messe f. verst. Musiker  Mi Messe Gstaig  Sa   So   Mi   Fr Kamerad. Wallfahrt  Mo  

2   2 Sternsinger  2 Maria Lichtmesse  2   2   2   2  

Mo   Do   So Gstaig  Mo   Do   Sa   Di  

3   3 Sternsinger  3   3   3   3 FF Florianifeier  3 Bäuerinnen Stammt. 

Di   Fr   Mo   Di   Fr   So   Mi  

4 Weihnachtsf.  4 Sternsinger  4   4 Bäuerinnen Stammt.  4   4   4  

Mi Bäuerinnen  Sa   Di   Mi Aschermittwoch  Sa   Mo   Do  

5   5 Sternsinger  5 Senioren Fasching  5   5 Palmso. + Pfarrkaffee  5   5  

Do   So   Mi   Do   So Messe Feldk.  Di   Fr  

6   6 Hl. 3-König  6   6   6   6 Muttertagsfeier  6  

Fr   Mo Messe Feldkirchen  Do   Fr   Mo   Mi Bäurinnen  Sa  

7 Rorate  7   7   7 FF Vollversammlung  7   7   7  

Sa Adventmarkt  Di   Fr   Sa   Di   Do   So  

8 Maria Empfängnis  8   8   8 Familienfasttag Feldk.  8   8   8  

So Gemeindebesprech.  Mi   Sa   So Fastensuppe  Mi   Fr   Mo  

9   9   9   9   9 Gründonnerstag  9 Plattengründungstur.  9  

Mo   Do   So   Mo   Do Messe Feldk.  Sa 50 Jahre  Di  

10   10   10   10   10 Karfreitag  10   10  

Di   Fr   Mo   Di   Fr Messe Feldk.  So   Mi  

11 Weihnachtsf.  11   11   11   11 Karsamstag  11   11 Fronleichnam 

Mi Senioren  Sa   Di   Mi   Sa Messe Feldk.  Mo   Do  

12   12   12   12   12 Ostersonntag  12   12  

Do   So   Mi   Do   So Messe Feldk.  Di   Fr  

13   13   13   13   13 Ostermontag  13   13 Ersatztermin 

Fr   Mo   Do   Fr   Mo   Mi   Sa LJ Manitu 

14 WF Kam. Bund  14   14 Bäurinnen Faschings-  14 Musik Konzert  14   14   14  

Sa Rorate  Di   Fr gaudi Vormoos  Sa   Di   Do   So  

15 3. Adventsonntag  15   15   15 Musik Konzert  15   15   15  

So   Mi   Sa   So   Mi   Fr   Mo  

16   16   16   16   16   16   16  

Mo   Do   So   Mo   Do   Sa   Di  

17   17   17   17   17   17 Kam.bund  17  

Di   Fr   Mo   Di   Fr   So Frühschoppen  Mi  

18   18   18   18 JHV Seniorenbund  18   18 1. Bitttag  18  

Mi   Sa   Di   Mi   Sa   Mo Feldkirchen  Do  

19   19   19   19 Hl. Josef Festmesse  19 Barmherzig.  19 2. Bitttag  19  

Do   So   Mi   Do Gstaig  So Messe Aschau  Di Vormoos  Fr  

20   20   20   20   20   20 3. Bitttag  20 Sonnwendfeuer 

Fr   Mo   Do   Fr   Mo   Mi Gstaig  Sa Zeche Aschau 

21 Weihnachtsf. Sportler  21   21   21   21   21 Christi Himmelfahrt  21  

Sa Rorate  Di   Fr   Sa   Di   Do Ertkommunion  So  

22 4. Adventsonntag  22 THV Stammtisch  22 FF—Maskenball  22   22   22 4. Bitttag  22  

So   Mi   Sa   So   Mi   Fr Musikfest Michaelb.  Mo  

23   23   23   23   23   23 LJ Manitu  23  

Mo   Do   So   Mo   Do   Sa Musikf. Michaelb.  Di  

24 FF Friedenslicht  24   24   24   24   24 Maiandacht Friedensk.  24  

Di Kinder. +Christmette  Fr   Mo   Di   Fr   So Musikfest Michaelb.  Mi  

25 Christtag  25 Faschingsgaudi Tennis  25   25   25   25   25  

Mi Gottesdienst Feldk.   Sa Kinderfasching  Di   Mi   Sa   Mo   Do  

26 Patrozinium Vormoos  26   26   26   26 Kirtag  26   26 Buschhorn 

Do mit Stefanieritt  So   Mi   Do   So Vormoos  Di   Fr  

27 Neujahranblasen  27   27   27 JHV Imker  27   27   27  

Fr    Mo   Do   Fr    Mo   Mi   Sa  

28 Neujahranblasen  28   28   28 FPÖ Müllsammelaktion  28   28   28  

Sa   Di   Fr    Sa Kir.Cho. Palmbuschverk  Di   Do   So  

29   29   29   29 Kirchenchor  29   29   29 Patrozinium Gstaig 

So   Mi   Sa   So Palmbuschenverkauf  Mi   Fr   Mo  

30   30      30   30 JHV Sportler  30   30  

Mo   Do      Mo   Do   Sa   Di  

31 Jahresabschlussgott.  31      31      31 Pfingstsonntag    

Di   Fr      Di      So     

Altpapiertonne Restmülltonne Biotonnensammlung 

Die Termine sind auch auf unserer Homepage veröffentlicht! Sonn– und Feiertag 



 

Planer zum Herausnehmen ! 

Gemeinde Feldkirchen bei Mattighofen 

Juli  August  September  Oktober  November  Dezember  Jän. 2021 
                    

1   1 Gstaiger  1   1   1 Allerheiligen  1   1 Neujahr 

Mi   Sa Dult  Di   Do   So Gräberseg. Feldkir.  Di   Fr  

2   2 Gstaiger  2   2   2 Allerseelen  2   2  

Do   So Dult  Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

3   3 Stockschützen  3   3   3   3   3  

Fr   Mo Turnier  Do   Sa   Di   Do   So  

4   4 Stockschützen  4   4 Goldener Sonntag  4 Bäuerinnen Stammt.  4   4  

Sa   Di Turnier  Fr   So Gstaig  Mi   Fr   Mo  

5   5 Bäuerinnen Stammt.  5   5   5   5   5  

So   Mi Stocksch. Turnier  Sa   Mo   Do   Sa Rorate  Di  

6   6 Stockschützen  6 Plattenclub Aschau  6   6   6   6 Hl. Drei König 

Mo   Do Turnier  So Erntedank Frühschop.  Di   Fr   So   Mi  

7   7 Stockschützen  7   7 Bäuerinnen Stammt.  7 Gräberseg. Gstaig  7   7  

Di   Fr Turnier  Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

8 Schulfest  8 Stockschützen  8   8   8 Gräberseg. Vormoos  8 Maria Empfängnis  8  

Mi   Sa Turnier  Di   Do   So   Di   Fr  

9   9 Stockschützen  9   9   9   9   9  

Do   So Turnier  Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

10   10 Stockschützen  10   10 Familienwallfahrt  10   10   10  

Fr   Mo Turnier  Do   Sa Gstaig  Di   Do   So  

11   11 Stockschützen  11   11 Ehejubiläum Feldk.  11   11   11  

Sa   Di Turnier  Fr   So Sternwallfahrt  Mi   Fr   Mo  

12   12 Stockschützen  12 Gewerbeausstellung  12   12   12   12  

So   Mi Turnier  Sa   Mo   Do   Sa Rorate  Di  

13 Kegelturnier  13 Stockschützen  13 Gewerbeausstellung  13   13   13 Gemeinde-  13  

Mo Plattenclub  Do Turnier  So Erntedank Gstaig  Di   Fr   So besprechung  Mi  

14 Kegelturnier  14 Schneckenberg DP   14   14   14   14   14  

Di Plattenclub  Fr Stocksch. Turnier  Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

15 Kegelturnier  15 Schneckenberg DP   15   15   15 JHV Kam. Bund  15   15  

Mi Plattenclub  Sa Stocksch. Turnier  Di   Do   So Kriegerseelentag  Di   Fr  

16 Kegelturnier  16   16   16   16   16   16  

Do Plattenclub  So   Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

17 Kegelturnier  17   17   17 Theater  17   17   17  

Fr Plattenclub  Mo   Do   Sa Premiere  Di   Do   So  

18 Kegelturnier  18   18   18 Weltmissionssonntag  18   18   18  

Sa Plattenclub  Di   Fr   So   Mi   Fr   Mo  

19 FPÖ  19   19 Musik  19   19   19   19  

So Frühschoppen  Mi   Sa Veranstaltung  Mo   Do   Sa Rorate  Di  

20   20   20 Erntedankf. Vormoos  20   20   20   20  

Mo   Do   So Musik Veranstaltung  Di   Fr   So   Mi  

21   21   21   21   21   21   21  

Di   Fr   Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

22   22   22   22   22 Christkönig  22   22  

Mi   Sa   Di   Do   So   Di   Fr  

23   23   23   23   23   23   23  

Do   So   Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

24   24 Kirtag Aschau  24   24   24   24 FF Friedenslicht  24  

Fr   Mo Patrozinium  Do   Sa   Di   Do Kinder. +Christmette  So  

25   25   25   25   25   25 Christtag  25  

Sa   Di   Fr   So   Mi   Fr Gottesdienst Feldk.   Mo  

26   26   26   26 Nationalfeiertag  26   26 Patrozinium Vormoos  26  

So   Mi   Sa   Mo   Do   Sa mit Stefanieritt  Di  

27   27   27 Pfarrerntedankfest  27   27   27   27  

Mo   Do   So Feldkirchen  Di   Fr    So   Mi  

28   28   28   28   28   28   28  

Di   Fr    Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

29   29   29   29   29   29   29  

Mi   Sa   Di   Do   So   Di   Fr  

30   30   30   30   30 Andreastag  30   30  

Do   So   Mi   Fr   Mo Kirtag Feldkirchen  Mi   Sa  

31 Gstaiger  31      31      31 Jahresabschluss-  31  

Fr Dult  Mo      Sa      Do Messe m So  
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Aus der Schule geplaudert………. 

Förster Franz Maier brachte den Kindern auf spielerische Art 
und Weise die Funktion des Waldes, der Bäume und der Tiere 
näher. Alle bestaunten die mitgebrachten Felle. In einer Becher-
lupe konnten die Borkenkäfer genau betrachtet werden. Die Kin-
der durften bei einem Fotoshooting mit einem echten Hirschge-
weih posieren. 
Auf theoretische Inhalte folgten Spiele und Übungen zur Sinnes-
wahrnehmung. Die Kinder waren voller Eifer dabei und genos-
sen einen informativen, spannenden und lustigen Vormittag. 
 

 
 

Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Hallo Auto“ von ÖAMTC 
konnten die Kinder der 3. Klasse hautnah erfahren und begreifen, wie 
lang der Anhalteweg eines Autos wirklich ist. Besonders aufregend war 
die Erfahrung, das Auto selbst durch eine Bremsung zum Stillstand zu 
bringen. 
Am Ende dieser Aktion waren alle Kinder sehr zufrieden und wollen sich 
eines merken: Anhaltweg = Reaktionsweg + Bremsweg! 

 

 

Eine schöne Idee, in ganz Österreich das Kinderlied in den Mittel-
punkt zu rücken. Auch an unserer Schule fand ein kleines Vormit-
tagskonzert statt. 
Von den unterschiedlichen Darbietungen der einzelnen Klassen 
und dem gemeinsamen Singen traditioneller Lieder waren alle 
sehr begeistert. 

 

 

Auch diesen Sommer durften wir uns wieder auf einen Sporttag 
freuen. Matthias Klampfer organisierte in bewährter Weise die-
sen sportlichen Wettkampf. Von den Bäuerinnen wurden wir mit 
Broten, Saft und Eis sehr gut versorgt. Die Raiba Feldkirchen 
spendierte die Medaillen. Herzlichen Dank an alle fleißigen Hel-
fer! 

 

 

In Zusammenarbeit mit der Polizeiinspektion Eggelsberg wurden 
die Schüler der ersten und der beiden zweiten Klassen auf die Ge-
fahren im Straßenverkehr hingewiesen. Unter Anleitung eines Poli-
zisten mussten die Kinder die Straße überqueren.  
Im Rahmen dieser Stunde wurden an unsere Schulanfänger die 
Warnwesten übergeben.  
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Um den Schulanfängern den Start in die Schule zu erleichtern, wur-
den von der Raiffeisenbank Feldkirchen wieder Sumsi-Rucksäcke 
zur Verfügung gestellt. Vielen Dank! 
 

 
„Mmmh, das schmeckt gut!“ Diese 
und ähnliche Aussagen konnte man 
am Anfang Oktober in der 1. Klasse 
hören, als die Kinder ihr selbstge-
machtes Apfelkompott kosteten. Mit 
großer Freude schälten und schnitten sie selbstständig die Äpfel. Als der 
Kochtopf bis oben hin voll war, durften sie das Wasser abmessen und das 
Kompott mit Nelken, Zimt und etwas Zucker würzen. Nach der Pause war 
es dann endlich soweit und wir konnten das Kompott genie-
ßen.  

 
Auch die dritte Klasse beschäftigte sich im Oktober mit der „gesunden Ernährung“. Aus die-
sem Anlass bereiteten die Kinder ein Müsli aus Obst, Milch oder Jogurt und Getreideflocken 
zu. Anschließend ließen sich die Kinder die Jause schmecken. 

 
 
 
Die Feldkirchner Bäuerinnen besuchten am 21. Oktober die ers-
te Klasse. 
Sie erzählten den Kindern viele spannende Details zur Entste-
hung von Milchprodukten und zum Thema Apfel.  
Mit im Gepäck hatten sie für jedes Kind eine „Schultüte“ mit vie-
len regionalen und selbstgemachten Leckereien. Außerdem 
wurden die Schülerinnen und Schüler eingeladen, im Sommer 
einen Lehrausgang auf den Bauernhof der Familie Huber in 
Kampern zu machen. 
Herzlichen Dank für euer Kommen! 
 

 
Das Mitmachkonzert „Beethoven“ mit zwei kostümierten Musikern begeisterte 
die Schüler. Es wurde über das Leben Ludwig van Beethovens erzählt. Zwei 
Tänze und eine Sinfonie wurden einstudiert. Die Kinder durften zu den Musik-
stücken singen, klatschen, tanzen und trommeln. Durch die aktive Beteiligung 
wurde das Interesse für klassische Musik erhöht. 

 
 
 
Die Kinder der Volksschule Feldkirchen haben fleißig gespart. Als kleines 
Dankeschön erhielten sie von der RAIBA ein Geschenk und einen tollen 
Luftballon. 
 
 

 

 

Wir sagen unseren Schulpartnern vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und wünschen den Kin-
dern ein erfolgreiches Jahr. 

 

Die Lehrerinnen der Volksschule 

Volksschule Feldkirchen b.M. 
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Bücherei 

30 Jahre Gemeindebücherei Feldkirchen 
 
waren der Anlass, dass das Team der Bücherei an zwei Tagen zu Lesungen 
für Groß und Klein einlud. Im „verlängerten Wohnzimmer“ lasen Feldkirch-
ner/innen in gemütlicher Atmosphäre aus ihren Lieblingsbüchern. Mit einer 
Bandbreite von einer Biographie über den Heimatautor Johann Meindl, der 
übrigens heuer den 60. Todestag begeht, über Trude Marzik, Gottfried 
Glechner, Klaus Ranzenberger, Heinz Erhardt, Joachim Ringelnatz bis 
Paulo Coelho, war jedes Genre` vertreten. Die Heimatdichterin Romana Pie-
ringer, die Krimiautorin Doris Fürk-Hochradl sowie Matthias Klampfer lasen 
aus eigenen Werken. 
 
 

Mit dem Buch “Oskar und das andere Leben“ bezauberte Doris 
Fürk-Hochradl am folgenden Tag Kinder aus Kindergarten und 
Volksschule. In dieser Aktivlesestunde bemalten die Kinder 
Stofftaschen mit Motiven aus der gehörten Geschichte. Wie 
kreativ die Kinder hier vorgingen, kann man auf den Bildern be-
wundern. 

 
 
 
 
  Herzlichen Dank an alle Mitwirkende:  
 
Romana Pieringer, Doris Fürk-Hochradl, welche an beiden Ta-
gen auch die musikalische Umrahmung übernahm, Bgm. Jo-
hann Danninger, Direktor a.D. Hermann Bernroider, Altbürger 
 Andreas Weiß, Johannes Eichberger, Matthias Klampfer und 
Markus Gruber. 
 

Öffnungszeiten der Bücherei: 
Montag: 15.30 – 18.00 
Donnerstag: 15.30 – 17.00 

 
Infos auf unserer Homepage: www.feldkirchen-mattig.bvoe.at  

Link der Gemeinde Feldkirchen und auf Facebook 
 

Herbstzeit ist Lesezeit! Schöne neue Bücher eingetroffen. 

http://www.feldkirchen-mattig.bvoe.at


 

Auch in diesem Jahr war einiges los bei der Feuerwehr 
Feldkirchen. Neben Einsätzen, Übungen und Lehrgän-
gen die wir meisterten fand im Mai unser 130-jähriges 
Gründungsfest mit Fahrzeugsegnung statt. 
 
Einsätze und Übungen 
In diesem Jahr wurden wir zu 19 Einsätzen (5 Brand-
einsätze und 14 technische Einsätze) alarmiert. Um 
dafür bestens vorbereitet zu sein, wurden das ganze 
Jahr über Übungen organisiert. Diese sind neben den 
Schulungen die Voraussetzung um ein hoffentlich un-
fallfreies, sicheres und schnelles Helfen bei Einsätzen 
zu ermöglichen. 

Die diesjährige Herbstübung 
fand am 21.09.2019 beim Anwe-
sen der Familie Mackinger in 
Öppelhausen statt. 
Für die Bereitstellung des 
Übungsobjektes möchten wir 
uns noch einmal bedanken. 

Auch die Ü-50 Übung ist bei uns mittlerweile nicht mehr 
wegzudenken, die heuer bereits zum 5. Mal stattfand. 
 
130-jähriges Gründungsfest mit Fahrzeugsegnung 
Vom 17.05.-19.05.2019 feierten wir unser 130-jähriges 
Gründungsfest mit Fahrzeugsegnung. Wir bedanken 
uns bei allen Ehrengästen, Freiwilligen Feuerwehren 
und Musikkapellen sowie den Festbesuchern die unser 
Fest zu etwas Besonderem gemacht haben.  

Ein besonde-
rer Dank gilt 
auch allen 
Helfern und 
Sponsoren, 
ohne die so 
ein Fest nicht 
möglich ge-
wesen wäre. 
 

Die „Kleinen“ ganz „Groß“ 
Im Rahmen des Feldkirchner 
Ferienprogramms haben wir 
für die Feldkirchner Jugend 
einen Tag zum Hineinschnup-
pern in die Feuerwehr veran-
staltet. Mit Spiel und Spaß 
wurde den Kindern die Feuer-
wehr mit einem Stationsbetrieb nähergebracht.  
 
Jugendgruppe 

Mittlerweile besteht unsere 
Jugendfeuerwehr aus 25 
Mädchen und Buben. 
Durch viele Trainings im 
ganzen Jahr konnten sie 
bei diversen Jugendbewer-
ben sogar einen 2. Platz 
erreichen. Vielen Dank an 
die Jugendbetreuer für die 

hervorragende Vorbereitung. 
 
THL in Bronze und Silber 
Nach drei Jahren Pause traten heuer wieder 11 Kame-
radinnen und Kameraden zur technischen Leistungs 
 in Bronze bzw. Silber an. 
Viele Wochen Training waren dazu nötig um das Leis-
tungsabzeichen zu erreichen. Hierfür gilt ein besonde-
rer Dank an Reindl Ludwig sen. und an Mackinger Jo-
sef die uns bei den Trainings immer hervorragend un-
terstützten. 

Weitere Termine: 
24.12.2019 Friedenslichtverteilung  
22.02.2020 Maskenball 
 

Wir wünschen der gesamten Bevölkerung eine 
schöne und unfallfreie Weihnachtszeit und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2020. 
 

Aktuelle Infos und Fotos findet ihr unter: 
www.ff-feldkirchenbeimattighofen.at 

Freiwillige Feuerwehr 
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Im letzten Jahr hat sich wieder einiges bei der Mu-
sikkapelle Feldkirchen getan. Um den Gemeinde-
bürgern einen Überblick über die Highlights im 
letzten Jahr zu geben, werden wir dieses Jahr 
beim Neujahranblasen eine kleine Musikerzeit-
schrift an jeden Haushalt verteilen. 
 
Ehrungen 

Das Frühjahrskonzert wurde wieder als Rahmen 
für die Ehrung von langjährigen Musikern genutzt. 
Die Verdienstmedaille in Bronze für eine Zugehö-
rigkeit von 15 Jahren vom OÖ-Blasmusikverband 
konnte in diesem Zuge an 8 Musikerinnen und 
Musiker überreicht werden.  

Die Geehrten für 15 Jahre Musikkapelle Feldkirchen mit un-
serem Obmann 

 
Highlights  

Die „narrische Zeit“ ging nicht spurlos an uns vo-
rüber: 

Als Taucher am Maskenball der FF Feldkirchen 

Musikkapelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faschingsdienstag im GH Rieder 
 

Auch ohne Instrumente war die Musikkapelle un-
terwegs: 

Musikerausflug zum Lasertag nach Bergheim, Brauereibe-
sichtigung und Spätschoppen 

Familiengrillerei beim Burger in St. Georgen 
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150 Jahre Landesfeuerwehrverband OÖ 

Eine besondere Ausrückung als Feuerwehrmusik-
kapelle führte uns am Freitag den 3. Mai nach 
Linz. Anlässlich des Jubiläums „150 Jahre Lan-
desfeuerwehrverband OÖ“ fand eine große Para-
de mit 1.000 Teilnehmern und 60 Fahrzeugen 
beim Landhaus in Linz statt. Mit dabei waren auch 
mehrere Feuerwehrmusikkapellen aus OÖ, wel-
che die Parade musikalisch umrahmten. 

Stärkung beim Leberkas Pepi vor der Parade 

Gesamtspiel mit den Feuerwehrmusikkapellen aus OÖ 
 

Die Böhmische Partie 

Neben den Ausrückungen mit der gesamten Ka-
pelle, stehen auch regelmäßig Termine mit der 
„DBP-Die Böhmische Partie“ am Terminplan. 
Neben dem FPÖ Bezirksparteitag in Mattighofen 
und der Raika Sprengelversammlung, umrahmten 
wir anderem auch zwei Hochzeiten in unserer 
Nachbargemeinde Auerbach. 

Brautstehlen im Jam Rock Mattighofen 

Wertungsspiel 

Bei der Konzertwertung am Nationalfeiertag, den 
26.10. in Mattighofen sind wir in der Leistungsstu-
fe B angetreten. 
Unter unserem Kapellmeister Christian Lechner 
durften wir 3 Stücke, 2 Konzertstücke und 1 
Marsch zum Besten geben. Als Beurteilung von 
drei Bewertern dürfen wir uns über 90,40 Punkte 
und somit eine Goldmedaille freuen. 

Volle Konzentration bei den Musikern 

 
Neujahranblasen 2019 

Musikalisch werden wir heuer das Jahr vom  27. – 
28. Dezember beim traditionellen Neujahran-
blasen ausklingen lassen.  
 
Ein großes DANKE an die Gemeindebürger für die 
freundliche Aufnahme der Musikkapelle. 
 
Vorankündigungen  

Messe für verstorbene Musiker 
Zur Einstimmung auf die Adventszeit wird die Mu-
sikkapelle die hl. Messe am 1. Adventsonntag mu-
sikalisch umrahmen und unseren bereits verstor-
benen Musikern widmen. 
 

Sonntag 1. Dezember, 10 Uhr 
Pfarrkirche Feldkirchen 

 
 

Frühjahrskonzert 
Das Konzert findet kommendes Jahr am 

14. März 2020 um 20:00 Uhr und 
15. März 2020 um 14:00 Uhr 

In der Turnhalle Feldkirchen statt. 
 
 

Eine erholsame Adventzeit und  
schöne Weihnachten wünscht  

Obmann Thomas Hupf 
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Naturheilkunde 
Die wunderbare Welt der Ätherischen Öle 
 
Pflanzen haben Superkräfte, die wir riechen, schmecken und spüren können. Als äthe-
rische Öle stärken sie Körper und Seele, ihr Anwendungsspektrum ist enorm: von der 
Medizin über Kosmetika bis hin zum Essen. 
 
Was können ätherische Öle? 
ÄÖ sind Vielstoffgemische: immunstabilisierend, schmerzstillend, entzündungshemmend, verdauungsfördernd, 
hustenreizstillend und/oder Hustenauswurf fördernd, pilztötend, hautpflegend und vieles mehr. Sie halten das Hor-
monsystem im Gleichgewicht, wirken positiv bei psychischen Problemen und Depressionen und sind sehr wertvoll 
im Wundmanagement bzw. in der Krankenpflege und in der Aromaküche. Im Kampf gegen multiresistente Keime 
sind Anwendungen mit ÄÖ sogar so manchem Antibiotikum überlegen. 
 
Was sind ätherische Öle? 
ÄÖ enthalten die Lebenskraft der Pflanzen in konzentrierter Form. Das Wort "ätherisch", abgeleitet aus dem Grie-
chischen, bedeutet "Himmelsluft", was auf etwas Flüchtiges, nicht Fassbares hindeutet. Die ätherischen Öle sind 
nicht fettende, pflanzliche Öle der Blüten, Blätter, Rinde, Wurzeln, Harze oder Früchte und Samen bestimmter Heil-
pflanzen. Die Gewinnung erfolgt hauptsächlich mittels Wasserdampfdestillation, Extraktion oder Pressung. 
 
Wie erkenne ich hochwertige Öle? 
Am Etikett muss folgendes stehen: 

 100% naturrein!!! Es reicht nicht aus, wenn nur steht „rein“, oder 
„100% natürlich“. 

 100% naturrein bedeutet, dass nach der Destillierung oder Pressung 
nur die reine Pflanzenessenz abgefüllt wurde. 

 Botanischer Name 

 Pflanzenteil  

 Herkunftsland  

 Art des Anbaues: demeter, kbA, WS, … 

 Gewinnungsart: z.B. Wasserdampfdestillation 

 Achtung vor Christkindlmark-Ölen oder diversen Drogeriemarkt-
Ölen!!! 

 
Wo entfalten die Öle ihre Kraft? 
Dank ihrer kleinen Molekülstruktur gelangen sie leicht über die Haut (zB Massage, Badesalz), die Schleimhäute 
(zB Zäpfchen), die Lunge (zB Inhalation) ins Gewebe und in den Blutkreislauf – und werden somit dorthin transpor-
tiert, wo sie „gebraucht“ werden. Besonders intensiv entfalten sie ihre Wirkung über den Geruchssinn. Über den 
Riechnerv werden innerhalb von Sekunden bestimmte Areale und Zellen des Gehirns aktiviert und sensibilisiert – 
Bereiche, die mit unserer Psyche und unserem Hormonsystem in Verbindung stehen. Die Wohlgerüche der ÄÖ 
wirken somit harmonisierend (zB Zimt, Orange), anregend (zB Rosmarin, Pfefferminze), beruhigend (zB Lavendel, 
Neroli) oder stimmungsaufhellend (zB Bergamotte oder Weißtanne). 
 
Dufte Weihnachten 
wünscht KathriNatura by Kathrin Weindl                                    www.kathrinatura.jimdofree.com 
 
Meine Lieblings-Winterrezepte:    

 

Ruckzuck Schnupfen-/Hustenbalsam 
100 ml/g Kokosöl 
ÄÖ 10 Tropfen Weiß- oder Silbertanne 
ÄÖ 5 Tropfen Cajeput 
ÄÖ 5 Tropfen Lavendel fein 

Das Kokosöl in einem Schraubglas auf dem Heizkör-
per schmelzen, anschließend die ÄÖ eintropfen und 
umrühren. Bei Zimmertemperatur oder im Kühlschrank 
stocken lassen. Bei Bedarf 
3-4x täglich auf den Brust-/Nasen-/Rückenbereich auf-
tragen. 
(= 1%ige Dosierung) 

Aroma-Weihnachts-Zucker 
100 g brauner Rohrzucker 
ÄÖ 5-10 Tropfen Orange 
ÄÖ 5 Tropfen Zimt 
ÄÖ 5 Tropfen Nelkenknospe 
ÄÖ 5 Tropfen Vanilleextrakt 

Schichtweise den Zucker in ein großes Schraubglas 
geben und jede Schicht mit ein paar Tropfen ÄÖ be-
träufeln. Anschließend alles gut durchschütteln und 1-
2 Stunden durchziehen lassen. Dann in kleinere 
Schraubgläser oder Gewürzgläser abfüllen. Perfekt 
zum Backen oder Verfeinern von Speisen. Tipp: ist 
ein super kleines Weihnachtsmitbringsel  
(= 1%ige Dosierung) 

Gesunde Gemeinde 

http://www.kathrinatura.jimdofree.com
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Fit und Gesund ins neue Jahr 

ab Donnerstag, 09. Jänner 2020 
in der Turnhalle Feldkirchen 

 

ab 15:00 Uhr Turnen mit Sessel für Männer und Frauen  
ab der 2. Lebenshälfte (55+) 

 

Besonders geeignet für die, die sich nicht mehr am Boden bewegen können - es wird mit Ball und Bänder 
trainiert 

 

Regelmäßige körperliche Aktivität, stärkt Muskeln, Sehnen und Gleichgewicht. 
 

ab 16:00 Uhr Gymnastik für Alle 
 

Um die Beweglichkeit zu erhalten und um Schmerzen im  
Rücken, Hüft-, Knie– u. Schulterbereich vorzubeugen. 

 
ab 17:00 Uhr Pilates 

 

Effektives und gleichzeitig wirbelsäulenschonendes Übungsprogramm. 
 

Kosten 12 Einheiten (09.01.2020 - 02.04.2020) á 55 Minuten: 48,00 Euro 
Einzelstunde: 5,00 Euro 

 
Anmelden bis spätestens 09. Jänner 2020 bei Kathi Huber (Tel. 0664 / 12 85 471) 

 
Auf große Beteiligung freuen sich 

Trainerin: 
Brigitte Buchstätter  

Organisatorin: 
Kathi Huber 

denn wer rastet der rostet 

Zusammen sind wir stark! 
 
Nach diesem Motto hat die Leichter-Leben Gruppe Feldkirchen im letzten Jahr viele Kilos abgenommen. 
Es geht nicht darum einem Schlankheitsideal zu entsprechen – unser Ziel ist das Wohlfühlgewicht. 
Gerne möchten wir auch im nächsten Jahr wieder die Kraft der Gruppenmotivation für uns nutzen. Nach 
einer kurzen Weihnachtspause starten wir das gemeinsame Wiegen und den Austausch in der Gruppe 
am 13. Jänner. 
Falls auch Du auch einige Kilos ohne Diätplan – es reicht eine ausgewogene Ernährung die Deinem 
Grundumsatz entspricht in Verbindung mit Bewegung - verlieren möchtest, freuen wir uns auf Dich! 
Für unsere Treffen wird nur kleiner Unkostenbeitrag eingehoben. Dieser Beitrag wird dann in Form einer 
gemeinsamen Unternehmung ausgegeben. 
Weitere Infos dazu bekommt Ihr jederzeit gerne bei Anita Weinberger unter 0650 3115136. 
„Zufriedenheit ist ein stiller Garten, in dem man sich ausruhen kann.“ (Ernst Ferstl) 
Nach diesem Motto wünschen wir Euch allen ein glückliches, zufriedenes und gesundes Jahr 2020! 

http://zitate.net/still-zitate
http://zitate.net/garten-zitate
http://zitate.net/ausruhen-zitate
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Turn- und Sportunion Feldkirchen 

Update zum Projekt Spielplatz 
Mit den Hinterfül-
lungsarbeiten 
konnte Anfang 
November der 
vorerst letzte Bau-
abschnitt für die-
ses Jahr abge-
schlossen werden. 
In den Wochen 
davor konnten die 
Betonmauern her-
gestellt und auch 
bereits erste Vor-
bereitungsarbeiten 
für die Gehwege 
durchgeführt wer-
den. Über die 
Wintermonate 
kann sich das Material nun setzen und wir können im 
Frühling wieder mit Vollgas starten. Die nächsten 
Schritte sind die Finalisierung der Auswahl der Spielge-
räte, Detailplanung des Piratenschiffs, weitere Erdar-
beiten sowie der Bau der Boulderwand. 
Gestartet werden soll damit im Frühling 2020, damit der 
geplante Fertigstellungstermin im Sommer 2020 noch 
realistisch bleibt. 
An dieser Stelle möchten wir uns für die außeror-
dentlich gute und großzügige Unterstützung bedanken. 
Sei es in finanzieller oder in Hinsicht auf Arbeitsleis-
tung. 

In den letzten Wo-
chen hat sich das 
ganze Ausmaß 
dieses Projektes 
zum ersten Mal 
richtig, mit all sei-
nen Herausforde-
rungen, gezeigt. 
Nur durch das En-
gagement aller 

Beteiligten konnten diese bestens bewältigt werden. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch besonders beim 
Projektteam bedanken, das nicht nur auf der Baustelle, 
sondern auch bei den vielen Sitzungen oder Terminen 
mit Firmen viel Freizeit investiert haben. 
Umso schöner ist es, wenn das Projekt innerhalb des 
Sportvereins, aber auch in der gesamten Gemeinde so 

gut angenommen wird. Deshalb 
sind wir zuversichtlich, auch die 
nächsten Abschnitte wieder 
erfolgreich abzuschließen. 
Ankündigen möchten wir noch 
eine „Haussammlung“ in der 
Gemeinde. Bei dieser werden 

wir die meisten Haushalte besuchen und euch kurz 
etwas über das Projekt erzählen. 
Diese wird in den nächsten Wochen und Monaten 
durchgeführt. Über eine kleine Unterstützung würden 
wir uns natürlich sehr freuen.  
Ein ehrliches Dankeschön an alle Helfer, Unterstützer 
und Förderer! 

Turn- und Sportvereins Feldkir-
chen – das Jahr 2019…. 
….neigt sich bereits langsam dem Ende zu und der 
Feldkirchner Sportverein zieht bereits eine höchst zu-
friedene Bilanz.  
2019 startete der 
Sportverein mit zwei 
Ausflügen. Einer 
war das mittlerweile 
traditionelle Sport-
lerschifahren und 
der zweite Ausflug, 
ein Ausflug zu ei-
nem Sportereignis, soll noch seine Tradition finden.  
Der Wintersport kam im ersten Quartal nicht zu kurz. In 
der Gemeinde-Turnhalle organisierte Matthias Klamp-
fer mit seiner Familie die beliebte Schigymnastik und in 
der kalten Feldkirchner Winterlandschaft zog Franz 
Kreuzeder mit dem neu-gebrauchten Ski-Doo die Feld-
kirchner Langlaufloipe.  

Mit einsetzen des Frühlings starteten auch die Sektio-
nen in die frische Saison.  
Der nächste Meilenstein, neben den regulären Ereig-
nissen wie Jahreshauptversammlung und Gedenkgot-
tesdienst am Buschhorn war die Beschlussfassung und 
Start des Spielplatzes auf der Sportanalage Feldkir-
chen zwischen Fußballplätze und Robert-Messner-
Halle.  
Mitte November ging unser Arena Fever 2019 über die 
Bühne, die Veranstaltung der Turn- und Sportunion, 
welche das nötige Kleingeld generiert um den Sportbe-
trieb in Feldkirchen am Laufen zu halten.  
All diese Aktivitäten haben einen gemeinsamen Nen-
ner, das sind die Menschen aus Feldkirchen und Um-
gebung. Wir möchten uns erneut bei allen Unterstüt-
zern bedanken. Vielen Dank an alle, die den Sportver-
ein Feldkirchen finanziell, geistig oder körperlich unter-
stützen.  
Abschließend wünschen wir allen GemeindebürgerIn-
nen eine besinnliche Adventzeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020. 

Der Vorstand der Turn- und Sportunion Feldkirchen  

 
Terminvorschau:  
-  Weihnachtsfeier 2019: Samstag 21. Dezember 19 

Uhr im Gasthaus Maria vom Guten Rat in Gstaig 
-  Jahreshauptversammlung 2020: Donnerstag, 30. 

April. 
-  Gedenkgottesdienst am Buschhorn 2020: 26. Juni  



 

VEREINE 31  

Unser Landjugendjahr startete am 6. November 2018 

mit der alljährlichen Jahreshauptversammlung, die wir 

im Gasthaus Rieder abhielten. 

Am Anfang des Jahres 2019 starteten wir einen LJ-

Ausflug 2.0 nach Altenmarkt. Dort verbrachten wir ein 

schönes Wochenende, am Freitag gingen wir Rodeln 

und am Samstag waren wir auf der Piste. Am Sonntag 

ging es wieder zurück in die Heimat wo wir bei den 1. 

Auerbacher Winterspielen teilnahmen.  

Bei diversen Veranstaltungen in Feldkirchen wie Fa-

schingsball, Alt Herren Turnier, Stockschießen und ver-

sch. Frühshoppen waren wir natürlich auch vertreten. 

Heuer fand das FF-Fest in Feldkirchen statt, bei dem 

wir natürlich auch mithalfen und am Sonntag mit der 

Landjugend ausrückten.  

Auch zu den 

umliegenden 

Landjugend-

festen rück-

ten wir zahl-

reich aus. 

Heuer fanden 

die LJ-Feste 

Munderfing, 

Lochen und Palting statt.  

Bei den Bezirksveranstaltungen waren wir auch heuer 

wieder vertreten. Auf Bezirksebene waren wir beim 4er-

Cup, Funktionärsschulung, FIT Frühling, Kochwettbe-

werb, Bezirksentscheid Sensenmähen und bei der 

Herbsttagung in Aspach.  

Es gibt noch viele Traditionen die von der Landjugend 

gepflegt werden. So haben wir auch heuer wieder ei-

nen Palmbaum gebunden, an Fronleichnam den Him-

mel getragen und beim Erntedankfest haben wir unsere 

geschmückte Erntekrone präsentiert.  

Wie jedes Jahr hatten wir heuer unseren Neumitglie-

dereinstand Anfang August, wo wir Kegeln beim 

Steinerwirt waren, danach grillten wir und anschließend 

gingen wir gemeinsam zur Gstaiger Dult.  

Insgesamt rückten wir heuer etwa 30. Mal gemeinsam 

aus und freuen uns besonders viele neue Mitglieder 

begrüßen zu dürfen.  

Landjugend 

Am 11. Mai fand unsere alljährliche Manitu zum 19. Mal 

statt. Mit ca. 900 Besuchern feierten wir bis in die Mor-

genstunden.  

Im Juli fand unser Landjugendausflug statt. Der führte 

uns heuer nach Innsbruck wo unser erstes Ziel der 

Olympiaeiskanal zum Sommerbob fahren war. An-

schließend fuhren wir ins Theresienbräu wo wir vier 

verschiedene Biere verkosteten. Am Nachmittag fuhren 

wir in einen nahegelegenen See und am Abend ging es 

los in die Stadt zum Fortgehen. Am Sonntag ging es 

Richtung Heimat wo wir den Frühshoppen der Landju-

gend Michaelbeuern besuchten. Es war ein lustiger 

Ausflug.   

In diesem Sinne möchten wir uns noch einmal bei allen 

Landjugend Mitgliedern bedanken, für das zahlreiche 

Ausrücken und die gute Zusammenarbeit. Wir freuen 

uns auf das nächste gemeinsame Landjugendjahr.  

Mehr Infos und Fotos findet ihr auf unserer Homepage   

www.landjugend-feldkirchen.com sowie auf unserer 

Facebook- und Instergramseite. 

 

Die Landjugend Feldkirchen wünscht allen Feld-

kirchnerinnen und Feldkirchnern  

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues 

Jahr 2020! 
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In nur 3 Monaten restaurierte die Familie Bachleit-
ner ihre Kapelle in Altheim. Unter Mitgestaltung 
von Franz Messner, Auerbach und Hans Eisen-
hofer ist ein Juwel auf dem 4-Kirchenweg in neu-
em Glanz hervorgegangen. Zum Festtag des hl. 
Laurentius, am 10. August, konnte Herr Pfarrer 
Paul Traunwieser bereits wieder mit den Gläubi-
gen die hl. Messe feiern.  

Auch im heurigen Jahr waren wieder sehr viele 
Wanderer unterwegs. Größere Gruppen, wie der 
Pfarrgemeinderat aus Weng oder Frauen von der 
Kath. Frauenbewegung.  Eine Familie aus Berlin, 
welche ein paar Tage in Gstaig verbrachte, war 
hoch begeistert von den Plätzen. Ihre Erkenntnis: 
„Kunst und Geschmack lebt nicht nur in großen 
Kunststädten, sondern auch in überzeugender 
Form hier in Feldkirchen, auf dem 4-Kirchenweg.“  
Welch ehrende Worte! 
Im Juni begaben wir uns unter der Begleitung des 
Ensembles Jubilate aus Eggelsberg, auf den Spu-
ren des hl. Andreas. Auf dem Andreasplatz (4-
Kirchenblickplatz) brachte Peter Semperboni die 
Bedeutung des Kreuzes in den Focus.  
Dekanatsvisitation in Feldkirchen am 18. Nov.: 
Nach der Hl .Messe um 8:30 Uhr wird zum 4-
Kirchenblickplatz gewandert. Eine Vorstellung des 
Platzes, sowie des gesamten Weges, ist unter un-

4-Kirchenweg  

Kopftuchgruppe 

Kopftuchgruppe Feldkirchen 
Der Stern der Stillen Nacht 

 
Nun zu ndet freudig an die Kerzen 

gegen das Chaos in der Welt 
und lauscht dem Lied in euren Herzen, … 

das trotz des Kummers euch gefa llt! 
 

Macht, dass in all den schweren Tagen, 
es euren Seelen doch gelingt, 

mutig das Schicksal zu ertragen, 
wenn in euch „Stille Nacht“ erklingt! 

 
Das fromme Lied aus alten Zeiten 

schenk‘ Hoffnung uns und Zuversicht; 
es mo g‘ durch Finsternis uns leiten  
wie warmes, trautes Kerzenlicht. 

  
Die Kopftuchgruppe Feldkirchen  

wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest  
und für das Jahr 2020 Gesundheit, Glück und Erfolg. 

 

Obfrau Christine Linecker mit Vorstand 

serem Obmann Josef Bauböck geplant. 
Wir freuen uns, dass es nun auf der Route des 
Weges eine neue Einkehrmöglichkeit gibt:                  
der Wirt Z`Vormoos. Wir danken Hans Geiereg-
ger, dass er derzeit sonntags und dienstags geöff-
net hat. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass unser 4-
Kirchenweg in der neuen Ausgabe „Salzburger 
Pilgerwanderungen“, von den Salzburger Nach-
richten und in der neuen Broschüre des Marien-
wanderweges, als Anzeige zu finden ist.  

Es ist sehr schön, dass 
die Plätze des 4-
Kirchenweges, vor allem 
der Andreasplatz, auch 
heuer wieder sehr gerne 
als Fotomotiv für Hoch-
zeiten, Erstkommunion 
und andere Feierlichkei-
ten genützt wurde. Wir 
möchten uns wieder bei 
allen bedanken, welche 
uns helfen, die Plätze 
sauber zu halten und 
den anfallenden Abfall 
mitnehmen. 
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Liebe Gemeindebürger, Mitglieder, Ehrenmitglieder,  
Freunde und Gönner unseres Vereins! 
 
Wir können wieder auf ein tolles erfolgreiche Jahr zurück blicken. 
Unsere Werfer konnten wieder tolle Erfolge verbuchen. In der Landesliga 
können wir wieder  den Klassenerhalt feiern. Dazu nochmals herzliche Gra-
tulation. In der Gebiets,-und Regionalliga konnte jeweils Rang 9 erreicht 
werden. Im kommenden Jahr werden wir also wieder in allen drei Ligen eine 
Mannschaft entsenden und wünschen dazu viel Erfolg. 
Die Mannschaften aus Aschau nahmen auch an vielen anderen Turnieren 
außerhalb der Meisterschaft teil und konnten Stolz auf die Leistungen sein. 
Bei der Jugend war Aschau mit zwei Mannschaften vertreten. Die Kid`s sind 
am richtigen Weg und konnten sich bei den Meisterschaften feiern lassen.   
Es wurden wieder einige Werfen am Turnierplatz in Aschau abgehalten und 
wie üblich lief alles reibungslos ab, dafür nochmal ein herzliches Danke-
schön, an alle die uns bei diesen Terminen in irgendeiner Form unterstützt 
haben. 
Auch unsere diesjährige Kegelmeisterschaft war ein voller Erfolg. Es ist toll, 
dass wieder so viele Vereine und Gruppen unserer Einladung gefolgt sind, 
und unsere Veranstaltung so großen Anklag findet. Ich möchte auch hier 
schon darauf hinweisen das in der 2. Juli - Woche 2020 nach Absprache 
auch schon am Nachmittag Gruppen kegeln können. 
Weiters durften wir heuer auch die Frühschoppen im Rahmen des Aschauer 
Kirtags sowie des Aschauer Erntedanks gestalten. Vielen Dank für eure 
zahlreichen Besuche. 
Viele helfende Hände haben auch diese Veranstaltungen zu tollen Erfahrun-
gen für unseren Verein gemacht.  
Bei der Vereinsmeisterschaft in Aschau wurde Kittl Markus Vereinsmeister, 
vor Weiss Erwin und Thaler Sepp. 
Unser Obmann durfte in diesem Jahr 3 Jubilaren zum 80. Geburtstag gratu-
lieren und zu Ehrenmitgliedern ernennen. 
Am 9. November fuhren wir nach Ried zur Abschlussveranstaltung des Plat-
tenclubs, bei der die aktiven Werfer ihre Auszeichnungen und Medaillen für 
die vergangene Saison vom Landesverband der Plattenwerfer erhielten. Wir 
waren dort auch die größte Gruppe und erhielten dafür ein nettes Ge-
schenk.....Danke an alle für die diese Veranstaltung jedes Jahr wieder eine 
Pflichtveranstaltung ist. 
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Funktionären, Mitglie-
dern, Gönnern und den Firmen mit den Werbetafeln an unserem Turnier-
platz bedanken, die uns das ganze Jahr über so tatkräftig unterstützen, und 
hoffen auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit euch allen und natürlich 
auch der Gemeinde und den anderen Vereinen 
In diesem Sinne wünschen wir euch eine besinnliche Adventzeit, schöne Weihnachtsfei-

ertage mit der Familie und alles erdenklich Gute für den Jahreswechsel und das neue 
Vereinsjahr 2020 

Plattenclub Aschau 

 Wie jedes Jahr, gehen die örtli-
chen Zechen von Haus zu 
Haus, mit Krampus und mit Ni-
kolaus! 
  

Zeche Gstaig: 
  
5. Dezember: 
Öppelhausen - Alt-
heim - Holz - Edt - 
Klöpfing - Sattlern - 
Gstaig - Renzlhau-
sen 
  
6. Dezember: 
Oichten - Gietzing - 

Feldkirchen - Rev. Renzlhausen 
- Feldkirchen Siedlung - Kam-
pern 
  

Zeche Aschau:  
  
5. Dezember: 
Altheim - Quick 
- Aschau - Aich 
- Höslrein - 
Hansried - 
Emerding - 
Wenigaschau  
  
6. Dezember: 
Ottenhausen - 
Sperledt - 
Wexling - Ha-
selpfaffing - Wiesing - Innerpi-
rach  
  

Zeche Vormoos:  
  
5. Dezember: 
Hafenberg - Willersdorf - Vor-
moos - Ursprung 
  
6. Dezember: 
Otterfing - Haiderthal - Primsing  
  
Bei Terminwunsch oder Fragen 
bitte an die Zechmeister wen-
den: 
Zeche Gstaig:  

Zeche Aschau:  

Zeche Vormoos:  
Sebastian Sax, 0650/6741447 

Krampus und Nikolo 
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Für die Kassier-Stellvertreter 
Funktion, die bisher Ingrid 
Meixner inne hatte, wurde 
Karin Mairegger als Nachfol-
gerin gewählt.  
Beiden alles Gute für ihre 
neue Aufgabe und Freude 
am Erhalt der reibungslosen 
Abläufe im Verein.  
 
 
 

Unser Nächster Stammtisch findet voraussichtlich 
am 22.01.2019 im Aschauer Stüberl statt. Dazu ist 
natürlich jeder herzlich eingeladen ein paar gemüt-
liche Stunden mit uns zu verbringen.  

Wir wünschen euch somit ein  

besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr! 

Liebe Theaterfreunde,  

wir danken euch auch heuer wieder für euren 
zahlreichen Besuch. Die Auswahl des Stückes 
ist für uns immer die schwerste Aufgabe des 
Jahres. Mit dem immer aktuellen Thema 
"Wahlen" kann man aber eigentlich fast nicht 
verkehrt liegen.   

Franz Krakauer hat ja nun entschieden sich der 
Wahl nicht zu stellen. Er musste erkennen, den 
nervenaufreibenden Job eines Politikers und 
die Bedürfnisse der Bevölkerung unterschätzt 
zu haben. Apropos Bedürfnisse der Bevölke-
rung, es freut es uns, dass wir ihre zumindest 
teilweise erkannt haben. Denn aus dem laut-
starken Lachen und dem tobenden Applaus 
schließen wir, dass wir euch gut unterhalten 
konnten.  

Somit beginnt nun auch 
für uns die ruhigere Zeit 
des Jahres, welche wir 
mit der Jahreshauptver-
sammlung am 
16.11.2019 starteten. 
Wir bedanken uns schon 
im Voraus bei Ingrid 
Meixner die als neue Ob-
frau des Theatervereins 
gewählt wurde.    

Theaterverein  

Goldhaubengruppe 
Zubereitung: Rosinen in Rum einweichen 
und mindestens 1 Stunde ziehen lassen. 
Backofen auf 180 °C Heißluft vorheizen. Auflaufform 
mit 1/4 der Butter einfetten. Oberen Teil der Äpfel wie 
einen Deckel abschneiden. Kerngehäuse mit einem 
Apfelausstecher entfernen und Äpfel aushöhlen, dabei 
einen 2 cm breiten Rand stehen lassen. Zitrone wa-
schen, Schale abreiben und Saft auspressen. Innensei-
te der Äpfel mit Zitronensaft einreiben. Haselnüsse und 
Mandelstifte in einer Pfanne goldbraun rösten. Restli-
che Butter schmelzen. Marzipan grob zerbröseln und 
mit Nüssen, Mandeln, Butter, Rumrosinen, Zitronen-
schale, Zimt und Nelken mischen. Masse in die Äpfel 
füllen und jeweils eine Zimtstange hineinstecken. De-
ckel aufsetzen und im heißen Ofen ca. 25 Minuten ba-
cken. Bratäpfel noch heiß mit warmer Vanillesauce ser-
vieren. 
EXTRA TIPP: Für die alkoholfreie Variante kannst du 
die Rosinen auch in etwas Apfelsaft einweichen. 
 

Eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit wünscht die 
Goldhaubengruppe  
Feldkirchen! 
Obfrau Stockhammer Maria 

Kein Winter ohne Schnee. Oder kalte Nasen-
spitzen. Oder flauschige Kuschelsocken.        
Und vor allem, kein Winter ohne einen heißen 
Bratapfel! Mit einer verführerisch duftenden Fül-
lung aus Nüssen, Marzipan und Rosinen sind 
die gebackenen Äpfel in der kalten Jahreszeit 
einfach ein absolutes Muss für jeden Genießer 
– erst recht mit selbstgemachter, warmer Vanil-
lesauce. 
Bratapfel mit Marzipan-Nuss-Füllung 
4 säuerliche Äpfel (z.B. Boskoop) 
1/2 Bio-Zitrone 
30 g gehackte Haselnüsse 
30 g Mandelstifte 
30 g Rosinen 
80 g Marzipanrohmasse 
4 Esslöffel Butter 
1 Prise(n) Zimt 
1 Prise(n) gemahlene Nelken 
4 Zimtstangen 
3 cl Rum 
400 ml Vanillesauce 
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Ein Jahr mit dem Reitverein Feldkirchen… 
 
Das Jahr begann mit unserer Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Maria zum guten Rat 
in Gstaig am 05. April 2019. 21 Mitglieder waren 
anwesend und mit guter Laune ausgestattet, denn 
es war erfreulich, dass man dieses Jahr auch viele 
„alte Gesichter“ in der Runde begrüßen konnte. 
Diese kleine, aber feine Runde konnte dann Ge-
schehenes und Erlebtes vom vergangenen Jahr 
Revue passieren lassen. Ein paar Fixpunkte wur-
den bereits an diesem Abend festgelegt und ver-
kündet.  
 
Der erste Termin, ein 
Frühjahrsritt durch die 
Filiale Vormoos, fiel 
gleich einmal dem Re-
genwetter zum Opfer. 
Trotz des bescheidenen 
Wetters wagten sich Han-
si und Theresa Schmitz-
berger und Barbara Weiß 
mit dem Pferd Richtung 
Himmelreichhof von Fa-
milie Scharinger. Bei di-
cken Wolken trauten sich 
auch viele Mitglieder oh-
ne Pferd auf die Kutsche von Heimo und genos-
sen dabei ein kühles Fläschchen. Schon bald da-
rauf mussten wir aufgrund des anhaltenden Re-
gens wieder umkehren und genossen die heimeli-
ge Atmosphäre im Himmelreichhof. Bei Grillwürs-
ten, Kaffee und Kuchen genossen alle das geselli-

ge Beisammen-
sein und ließen 
den Tag noch 
gemütlich aus-
klingen. Durch 
so manchen 
später eingetrof-
fen Gast konn-
ten wir uns an 
diesem Tag 
über 17 Teilneh-

mer freuen. Vielen Dank nochmal an Jasmin und 
Heimo Scharinger, die uns so köstlich versorgt 
und uns einen kleinen Einblick in ihr Kinder- und 
Tierparadies gegeben haben! 
 
Ein weiteres Highlight war unser gemeinsamer 
Reitvereinsausflug, der uns dieses Jahr zum 
Hengstauftrieb nach Rauris führte. Um 7:00 
Uhr ging es für 18 Personen und unseren fleißigen 
Fahrer Richard los. Wir freuten uns, dass auch 

einige Mitglieder anderer Reitvereine bei uns mit-
fuhren und auch Hettegger Rupert sen. (vlg. 
Werzinger) uns die Ehre erwies und uns begleite-
te. Um 10:00 Uhr wurde der Hengstauftrieb dann 
eröffnet und jeder  der 11 Hengste wurde vorge-
stellt. Es war wirklich beeindruckend diese 800kg-
Schönheiten beim Rankeln zuzusehen. Danach 
wurden wir schon auf der Burg Klammstein erwar-
tet. Eine kleine, aber feine Führung vom Burg-
herrn durch den restaurierten Wehrturm durfte na-
türlich nicht fehlen. Anschließend freuten wir uns 
dann alle wirklich sehr auf das geplante gemein-
same Ritteressen. Die 10 Gänge stellten sich aber 
dann doch als große Herausforderung heraus und 
wir mussten uns bemühen alles aufzuessen. Ger-
linde sorgte zwischendurch immer wieder, dass 
keiner verdursten muss. Danke für deine Mühe 
Gerlinde! Es war wirklich ein sehr schöner Tag 
den wir gemeinsam erleben durften. 

Auf unserem Jahresplan steht nun noch der tradi-
tionelle Stefaniritt am 26. Dezember 2019, wo um 
Punkt 12:00 Uhr um die Vormooser Kirche geritten 
wird, wie es früher schon die Knechte der Bauern-
höfe gemacht hatten. Dazu möchten wir alle recht 
herzlich zum Zuschauen einladen!  
 
Eine ruhige und besinnliche Adventszeit wünscht 

euch allen 

Der Reitverein Feldkirchen 

Reitverein 
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Aus dem Bäuerinnenjahr  

Herzlichen Dank für die Kuchen-
spenden und euren Besuch 
beim Pfarrkaffee. 

 
Echte Kunstwerke entstanden 
beim Weidenkugelbastelkurs! 

 
 

„  125. Feldkirchner Dirndlklei-
der „ sind fertig!!!      

 
Zusammen mit den Ortsbauern 
haben wir                                                                                     
ein absoluter Hingucker !                                
am Buschhorn für Speis und 
Trank gesorgt ! 

Hier werden fleißig für das 
Sportfest der Volksschule und 
des Kindergarten die Jausen-
brote vorbereitet! Die wieder mit 
Genuss verspeist wurden ! 

Eine kurze Wanderung, mit ei-
ner sehr ineressanten Ziegen-
stallbesichtigung bei Fam. Weiß 
in Vormoos fand im August 
statt. Herzlichen Dank bei Fam. 
Weiß. 

Firma  Kobleder Strickmoden in 
St. Martin im Innkreis war unser 

Wie immer hatten wir eine lustige Faschingsgaudi am 7. Februar 
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Aus dem Bäuerinnenjahr  

erstes Ziel beim Ausflug . Nach-
mittags stand eine Stadtführung 
in Passau am Programm. Zum 
Abschluss besichtigten wir noch 
die Hofkäserei Pranz in St. 
Georgen. 
Beim Kegelturnier des Platten-
clups und beim Stockturnier der 

Stockschützen waren wir natürlich 
auch dieses Jahr wieder verteten. 
Besuch von uns erhielt auch wie-
der die 1. Klasse Volksschule. 
Eine Spende von 500 Euro erhielt 
der Sportverein für den Spielplatz-
bau beim Sportzentrum. 
 

Ein paar Termine noch zum 
Vormerken: Am 4. Dezember 
Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Maria vom guten Rat. Am 7. 
Dezember sind wir am Advent-
markt mit einem Stand vertre-
ten.  Faschingsgaudi am 14.  
Februar 2020 beim Wirt in Vor-
moos. Neuigkeiten und Termi-
ne erfahrt ihr bei unserem 
Stammtisch immer am ersten 
Mittwoch im Monat beim Wirt in 
Gstaig. 

Allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest viel Glück und Ge-

sundheit im Neuen Jahr 
wünscht euch 

Ortsbäurin Manuela Kainz 
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verzeichnen und auch beim Bezirks-Preiswatten ging 
der Sieg an Feldkirchner Senioren. 
 
 Der Seniorenbund wünscht allen Gemeindebürgern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020 ! 
 
 
 

Jahreswechsel 
 

Nach Advent und Weih-
nacht wird s´Jahr oid, 

ob leicht oder schwer da 
Abschied foid. 

Kalenderblattl sans nur no 
a paar, 

de erinnern ans vergange-
ne Jahr. 

Liebe Gemeindebürger und Mitglieder des Senioren-
bundes! 
 
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu und es war ein 
ereignisreiches  und spannendes Jahr auch politisch 
gesehen. Wir Feldkirchner Seniorenbund hatten auch 
dieses Jahr viele Aktivitäten zu bestehen. Unsere Fa-
schingsgaudi war lustig und aufheiternd. Der Bezirks-
ball in Burgkirchen, die Muttertagsfeier im Gastaus 
Gstaig, die Maiandachten in Eggelsberg, Auerbach u. 
auch in Emmersbach in Bayern mit der Bläsergruppe 
Maria Schmolln u. den Handenberger Sängerinnen war 
wunderbare Ereignisse.  

 
Die Landes-
Seniorenreise 
nach Griechen-
land. Es war 
schön dieses 
interessante 
Land kennen zu 
lernen. Auch 
unser Ausflug 
ins Almtal u. 
weiter ins 
Stodertal zum 

Schiederweiher hat uns ausnehmend gut gefallen. Die 
Fahrt nach Kärnten mit Besichtigung von Minimundus, 
der Wörthersee-Schifffahrt, Burg Hochosterwitz und die 
tolle Ausicht vom höchsten aus Holz gebauten Turm 
am Pyramiedenkogel war ein Erlebnis. Auch sportlich 
waren wir aktiv. Die Aktivwoche in Mayrhofen war wie 
immer eine tolle Herausforderung für einige unserer 
Senioren. Der Landeswandertag fand in Ulrichsberg im 
obersten Mühlviertel statt und der Bezirkswandertag im 
benachbarten Pischelsdorf wo wir nätürlich stark vertre-
ten waren. Die Senioren-Kegelgruppe hatte Erfolge zu 

Seniorenbund, gemeinsam Aktiv 

vor den Weihnachtsferien werden wir die Schüler 
wieder mit einer gesunden Jause verwöhnen. 
 
Beim Schwimmkurs für die 2. Klasse übernehmen 
wir die Buskosten. Auch die Buskosten für die 
Theaterfahrt der gesamten Schule werden vom 
Elternverein übernommen. 
 
Zur Einstimmung auf Weihnachten wird für jede 
Klasse ein Adventkranz gekauft.  
 
Am 25. Jänner steht wieder unser alljährlicher Kin-
derfasching auf dem Programm. Bei Schönwetter 
gibt es einen kleinen Umzug, mit der Musikkapel-
le, durch Feldkirchen. Anschließend sind alle herz-
lich in die Turnhallenunterkellerung eingeladen. 

Das neue Schuljahr ist erfolgreich gestartet und 
auch der Elternverein war nicht untätig. Am 14. 
Oktober hatten wir unsere Jahreshauptversamm-
lung. Tanja Harner schied nach mehrjähriger Tä-
tigkeit aus dem Elternverein aus. Vielen Dank 
nochmal für die vielen Gesunden Jausen. 
 
Neu in den Vorstand wurden Chalia Salome, als 
Kassierin Stellvertreterin, und Hildegard Rannin-
ger, für die Gesunde Jause, gewählt. 
 
Auch im heurigen Schuljahr stehen wieder ver-
schiedene Punkte auf dem Programm die vom 
Elternverein unterstützt werden. 
Zum Tag des Apfels gibt es am 14. November ei-
ne gesunde Apfeljause. Auch am letzten Schultag 

Elternverein 
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Kameradschaftsbund 

Ehrungen 
 

Anlässlich der 132. Jahreshauptversammlung 
wurden folgende Mitglieder geehrt: 

 
Zugehörigkeitsmedaille 25 Jahre: 

Herbert Danninger 
Robert Weindl 
Thomas Brandl 

Reinhard Achatz 
Sven Langgartner 

 
 

Zugehörigkeitsmedaille 40 Jahre: 
Johannes Eichberger 
Johann Enthammer 
Johann Mühlbacher 

Stefan Köchl 
Georg Eichberger 

 
Zugehörigkeitsmedaille 50 Jahre: 

Wilfried Palle 
Johann Silberer 

Josef Rettenbacher 
Heinrich Kendlinger 

Franz Nobis 
Karl Katzdobler 

 
Zugehörigkeitsmedaille 60 Jahre: 

Josef Zeis 
 
 

Einladung zur  
Weihnachtsfeier 

 
am Samstag, 14. Dezember 2019 

um 19 Uhr im Gasthaus „Maria vom Guten Rat in Gstaig“ 
 

Die besinnliche Weihnachtsfeier wird musikalisch umrahmt von der Oberinnviertler 
Tanzlmusi mit weihnachtlichen Weisen.. 

 
Anschließend laden wir zum Essen ein. 

 
Zu dieser Weihnachtsfeier laden wir alle Kameraden mit ihren Frauen ein.  

 
Der Vorstand des Kameradschaftsbundes Feldkirchen b.M. wünscht allen Mitgliedern sowie der Gemein-

debevölkerung von Feldkirchen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit und Erfolg im Jahr 

2020. 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Johann Wimmer 
(Obmann) 

Verdienstmedaille in Silber: 
Johann Stöger 

 
 

Verdienstmedaille in Gold: 
Franz Hofmann 

 
 

Landesverdienstkreuz in Bronze: 
Johann Brandstötter 

Franz Haberl 
 
 

Landesverdienstkreuz in Gold: 
Johann Eisenmann 
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